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Anzeige

Kommunalwahlen und Europawahl
am 26. Mai 2019

Marienberg hat neuen Stadtrat gewählt

Die Stadtratswahl am Sonntag, dem 26. Mai 2019, ist mit einem ein-
deutigen Ergebnis für die Wählergemeinschaft Bürger für Marienberg 
ausgegangen. Sie erhielt mit 33,4 % die meisten Stimmen und ist mit 
10 Sitzen im neuen Stadtrat vertreten. Zweitstärkste Kraft ist die Freie 
Wählergemeinschaft, welche fünf Sitze im neuen Stadtrat erhält. Sie 
erreichte 19,3 % aller Stimmen. Die CDU bekommt mit 18,6 % der 
Stimmen ebenfalls fünf Sitze im neuen Stadtrat. Die AfD und die DIE 
LINKE werden mit jeweils zwei Sitzen vertreten sein und das Bündnis 
90/DIE GRÜNEN sowie die SPD erhalten jeweils einen Sitz.
Wie schon im Jahr 2014 wurden die Wahlbezirke in Marienberg für die 
Stadtratswahl auf vier Wahlkreise verteilt, um einen ortsnäheren Bezug 
herzustellen. Von den 14.178 Wahlberechtigten nutzten 8.862 Personen  
ihr Wahlrecht. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 62,5 %.

Im Jahr 2014 lag die Wahlbeteiligung noch bei 50,1 % und im Jahr 
2009 bei gerade einmal 45,6 %. Bezogen auf die einzelnen Wahlbezir-
ke wurde im alten Rathaus in Reitzenhain die höchste Wahlbeteiligung 
(67 %) und im Bürgerbüro in Marienberg (40,3 %) die niedrigste Wahl-
beteiligung verzeichnet. 
Da es sich um eine Verhältniswahl handelt, ist nicht nur die Stimmen- 
zahl der einzelnen Kandidaten ausschlaggebend, sondern die  
Stimmenzahl für die jeweilige Partei bzw. Wählervereinigung insge-
samt. Die konstituierende Sitzung des neuen Stadtrates ist für den 19. 
August 2019 angesetzt. Die Stimmenzahlen je Kandidat sowie die 
Sitzverteilung können Sie der Öffentlichen Bekanntmachung im 
Innenteil entnehmen.

Lesen Sie weiter auf Seite 3 >>>

0 € Anzahlung für den Berlingo!
Gönnen Sie sich und Ihrer Familie den neuen Citroën Berlingo zur einmalig günstigen Rate von 
nur 138,93€* und 0€ Anzahlung! Der geräumige Allrounder bietet mit bis zu 7-Sitzplätzen 
genug Platz für Ihre Kinder und reichlich Gepäck für jede Art von Abenteuer, vom 
Tagesausflug bis hin zum 2-wöchigen Camping Urlaub.

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 98 32 /

Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / amaro.de

138,93 €*
monatliche

Rate
*)Die Leasing Bedingungen: 0,- Euro Anzahlung, Kreditbetrag: 14.799 €, Laufzeit: 48 

   Monate, effektiv. Zins: 0,89 %, Gesamtbetrag 15.209,41€



Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
	 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag	 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr	   9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa	   9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr	   9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do	 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr	 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So	 13:00 – 16:00 Uhr

Apotheke	 – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 

	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr

17.06.-23.06.	 Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296

24.06.-30.06.	 Drei-Tannen-Apotheke Olbernhau,Tel. 037360 1810

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr

15./16.06.	 Praxis Dr. med. Dietrich Flath
	 Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 3, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 22561
22./23.06.	 BAG Dipl-Med. Lothar Uhlig, Dr. Kristin Müller-Uhlig
	 Niederdorf 14, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 23476

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* �In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag	 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag	 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage	 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag	 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag	 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag	 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:	 Wolfgang Löschner	 037363 7239
	 Manfred Richter	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:	 Rudolf Hübler	 037363 7585
	 Günter Baldauf	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag	 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt) 	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Behörden
und Informationsstellen

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF   Polizei	� 110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 12/2019 ist am 18.06.2019
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Industriestraße 7, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit:	 y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

17.06.-21.06.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225

24.06.-28.06.	 Herr TA Seifert, Dörnthal, Tel. (037360) 699345 oder 0171 2678463
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Kreistagswahl 2019 – Endergebnis in Marienberg
Stimmenanteile in Prozent (%)

Europawahl 2019 – Endergebnis in Marienberg
Stimmenanteile in Prozent (%)

Zur Kreistagswahl bildete Marienberg gemeinsam mit Großolbersdorf, 
Großrückerswalde und Wolkenstein einen von 14 Wahlkreisen. 
Aus diesem Wahlkreis wurden folgende Personen in den Kreistag  
gewählt:

Quelle: https://www.erzgebirgskreis.de/fileadmin/portal/erzgebirgskreis.de/amtsblatt/2019/Amtsblatt_2019_23.pdf 

Das Gesamtergebnis kann im Amtsblatt des Erzgebirgskreises, Aus-
gabe 23 vom 31. Mai 2019, nachgelesen werden.

Datei:   00_02-KreistagEuropawahl.doc 
 
 
Kreistagswahl 2019 – Endergebnis in Marienberg 
Stimmenanteile in Prozent (%) 

 
 
Zur Kreistagswahl bildete Marienberg gemeinsam mit Großolbersdorf, Großrückerswalde 
und Wolkenstein einen von 14 Wahlkreisen.  
Aus diesem Wahlkreis wurden folgende Personen in den Kreistag gewählt: 
 
Partei Familienname, 

Vorname Beruf oder Stand Stimmen 

CDU Stephan, Jörg Bürgermeister 3.764 
CDU Haustein, Andreas Geschäftsführer 2.111 
CDU Prof. Dr. Schneider, Uwe stellv. Direktor,  

Studiengangleiter 1.886 

AfD Wolf, Johannes Berufsschullehrer 3.125 
AfD Andersson, Grit Angestellte 2.998 
FWE Jasper, Wolfgang Geschäftsführer, 

Zahntechnikermeister 1.850 

DIE LINKE Dr. Drechsel, Barbara Diplomagraringenieurin 2.172 
SPD Gründig, Adelbert Berufsschullehrer 921 
GRÜNE Meister, Kay Dipl.-Biologe 1.899 
Quelle: https://www.erzgebirgskreis.de/fileadmin/portal/erzgebirgskreis.de/amtsblatt/2019/Amtsblatt_2019_23.pdf 
 
Das Gesamtergebnis kann im Amtsblatt des Erzgebirgskreises, Ausgabe 23 vom 31. Mai 
2019, nachgelesen werden.  
 
Europawahl 2019 – Endergebnis in Marienberg 
Stimmenanteile in Prozent (%) 
 
1 CDU   25,02 % 
2 DIE LINKE   10,83 % 
3 SPD    7,60 % 
4 AfD    29,49 % 
5 GRÜNE   5,51 % 
7 FDP    4,76 % 

Zur Europawahl betrug die Wahlbeteiligung in Marienberg 62,87 %. 
Die meisten Stimmen entfielen dabei auf die AfD (29,49 %), gefolgt 
von der CDU (25,02 %) und der Partei DIE LINKE (10,83 %)

Dank an alle Wahlhelfer 

Am Wahlsonntag waren über 200 Personen als Wahlvorsteher, 
Stellvertreter, Schriftführer, Beisitzer oder sonstige Helfer in den 
21 Wahlvorständen eingesetzt, davon neben Beschäftigten der 
Stadtverwaltung und anderer Behörden wiederholt viele freiwillige 
Helfer aus der Bevölkerung. 

Die Beschäftigten der Stadtverwaltung waren genauso wie die 
Wahlhelfer aus der Bevölkerung rein ehrenamtlich tätig. Der Ein-
satz war nicht nur auf den Wahltag begrenzt, sondern umfasste  
auch die vorausgehende Wahlschulung und manche Aufgabe  
danach. 

Alle gemeinsam sorgten wieder für einen weitgehend reibungs- 
losen Wahlverlauf. 

Die Unterzeichner möchten sich daher auf diesem Wege bei allen 
Beteiligten ganz herzlich für die hervorragende Arbeit bedanken.
Der Dank gilt auch allen Familien der Wahlhelfer für ihr Verständnis  
– vor allem denen, die gleich mit mehreren Familienangehörigen 
im Einsatz waren.

Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit bei den 
kommenden Wahlen und zählen auf Ihre Unterstützung!

Bert Meyer			   André Heinrich
Vorsitzender des 		  Oberbürgermeister
Gemeindewahlausschusses

Sonstige..............
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Bekanntmachungen
Amtliche

Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses
zur Stadtratswahl am 26.05.2019 in der Großen Kreisstadt Marienberg

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am Dienstag, dem 28.05.2019, das Wahlergebnis in der Großen Kreisstadt 
Marienberg festgestellt:

1.	 Zahl der Wahlberechtigten:	 14.178
2.	 Zahl der Wähler:	 8.862
3.	 Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 246
4.	 Zahl der gültigen Stimmzettel:	 8.616
5.	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 24.408
6.	 Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen je Kandidat:	 lt. Tabelle
7.	 Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen je Wahlvorschlag:	 lt. Tabelle
8. 	 Sitzverteilung im Stadtrat	 lt. Tabelle

zu 6.) Stimmenzahlen je Kandidat 
 
Wahlkreis 1 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) 

Beruf oder Stand Stimmenzahl  

1.  
Christlich 
Demokratische Union 
Deutschlands  
CDU 

1. Härtel, Wolfgang Oberschulrektor a. D. / Dipl.-Lehrer 527 

2. Scheffler, Carl Geschäftsführer 314 

3. Schubert, Joachim Selbstständiger  
Handwerksmeister 147 

4. Wohlfahrt, Danny Dipl.-Ing. 70 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.058 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Uhlig, Helga Verw.-Angest./ Rentnerin 279 

2. Ziola, Ralf Interviewer 176 

 
 

Gesamtstimmenzahl 455 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Gründig, Adelbert Berufsschullehrer 250 

2. Schlicht, Christian Baufacharbeiter 74 

 
 

Gesamtstimmenzahl 324 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Müller, Roy Hauptsachgebietsleiter Finanzamt 
Annaberg 497 

2. Unglaube, Ralf Geschäftsführer Kinderwelt Erzgebirge 
e.V. 282 

3. Tottewitz, Holger Verkaufsberater 107 

4. Händel, Patrick Tischler, Betriebswirt 138 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.024 
5. 
BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Kersten, Andrea Prokuristin 97 

2. Meister, Kay Biologe 356 

3. Kretzschmar, Heidemarie Ökonomin i. R. 32 

 
	
  

Gesamtstimmenzahl	
   485 
6. 
Alternative für 
Deutschland 
AfD 

1. Wolf, Johannes	
   Berufsschullehrer 1.210 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.210 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Theml, Uwe Elektroingenieur  
freiberuflich 582 

2. Jahn, Roberto Motorradfahrerseelsorger 689 

3. Passow, Hans-Christoph Rentner 391 

4. Schneeweiß, Tom Groß- und  
Außenhandelskaufmann 387 

 
 

Gesamtstimmenzahl 2.049 

zu 6.) Stimmenzahlen je Kandidat 
 
Wahlkreis 1 
 

lfd. Nr. 
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Kurzbezeichnung 
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(Familienname, Vorname) 

Beruf oder Stand Stimmenzahl  
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zu 6.) Stimmenzahlen je Kandidat 
 
Wahlkreis 1 
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Kurzbezeichnung 
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(Familienname, Vorname) 

Beruf oder Stand Stimmenzahl  
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e.V. 282 

3. Tottewitz, Holger Verkaufsberater 107 
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zu 6.) Stimmenzahlen je Kandidat 
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Alternative für 
Deutschland 
AfD 

1. Wolf, Johannes	
   Berufsschullehrer 1.210 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.210 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Theml, Uwe Elektroingenieur  
freiberuflich 582 

2. Jahn, Roberto Motorradfahrerseelsorger 689 

3. Passow, Hans-Christoph Rentner 391 

4. Schneeweiß, Tom Groß- und  
Außenhandelskaufmann 387 

 
 

Gesamtstimmenzahl 2.049 

zu 6.) Stimmenzahlen je Kandidat 
 
Wahlkreis 1 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) 

Beruf oder Stand Stimmenzahl  

1.  
Christlich 
Demokratische Union 
Deutschlands  
CDU 

1. Härtel, Wolfgang Oberschulrektor a. D. / Dipl.-Lehrer 527 

2. Scheffler, Carl Geschäftsführer 314 

3. Schubert, Joachim Selbstständiger  
Handwerksmeister 147 

4. Wohlfahrt, Danny Dipl.-Ing. 70 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.058 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Uhlig, Helga Verw.-Angest./ Rentnerin 279 

2. Ziola, Ralf Interviewer 176 

 
 

Gesamtstimmenzahl 455 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Gründig, Adelbert Berufsschullehrer 250 

2. Schlicht, Christian Baufacharbeiter 74 

 
 

Gesamtstimmenzahl 324 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Müller, Roy Hauptsachgebietsleiter Finanzamt 
Annaberg 497 

2. Unglaube, Ralf Geschäftsführer Kinderwelt Erzgebirge 
e.V. 282 

3. Tottewitz, Holger Verkaufsberater 107 

4. Händel, Patrick Tischler, Betriebswirt 138 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.024 
5. 
BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Kersten, Andrea Prokuristin 97 

2. Meister, Kay Biologe 356 

3. Kretzschmar, Heidemarie Ökonomin i. R. 32 

 
	
  

Gesamtstimmenzahl	
   485 
6. 
Alternative für 
Deutschland 
AfD 

1. Wolf, Johannes	
   Berufsschullehrer 1.210 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.210 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Theml, Uwe Elektroingenieur  
freiberuflich 582 

2. Jahn, Roberto Motorradfahrerseelsorger 689 

3. Passow, Hans-Christoph Rentner 391 

4. Schneeweiß, Tom Groß- und  
Außenhandelskaufmann 387 

 
 

Gesamtstimmenzahl 2.049 

Wahlkreis 2 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmenzahl 

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Haustein, Andreas Geschäftsführer 731 

2. Dresel, Michael Geschäftsführender Gesellschafter 273 

3. Morgenstern, Max Geschäftsführer 112 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.116 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Albrecht, Irene Erzieherin/ Rentnerin 471 

2. Lange, Mathias Techniker 216 

 
 

Gesamtstimmenzahl 687 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Klaus, Danilo Polizeibeamter 247 

2. Richter, Daniel Postzusteller 75 

 
 

Gesamtstimmenzahl 322 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Mayerhoffer, Horst-Johann selbst. Dienstleistungsunternehmer 86 

2. Ostwald, Marcel Vermessungstechniker 89 

3. Hoffmann, Jörg geprüfter Bilanzbuchhalter 69 

 
 

Gesamtstimmenzahl 244 
5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Köhler, Klaus-Ekkehard Dipl.-Sozialarbeiter i. R. 142 

2. Gründig-Zacharias, Sylvia Gesundheitsmanagerin 74 

3. Ramisch, Susanne Sozialversicherungsfachangestellte 68 

 
 

Gesamtstimmenzahl 284 
6. 
Alternative für 
Deutschland 
AfD 

1. Schubert, René Dipl. Volkswirt 983 

 
 

Gesamtstimmenzahl 983 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Weber, Gert Hausverwalter, selbstständig 300 

2. Kempe, Sebastian Metallbauer 218 

3. Baldauf, Michael Angestellter in Umweltlabor 372 

 
 

Gesamtstimmenzahl 890 
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Wahlkreis 3 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) 

Beruf oder Stand Stimmenzahl  

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Unger, Tom Verwaltungsfachwirt 178 

2. Ulbricht, Constanze Angestellte 304 

3. Kohlsdorf, Albrecht Landrat a.D. 660 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.142 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Müller, Ronald Dipl.-Ing./ Rentner 372 

 
 

Gesamtstimmenzahl 372 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Fritzsch, Marion Bauingenieurin 219 

2. Uhlig, Thomas Rentner 51 

 
 

Gesamtstimmenzahl 270 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Jasper, Wolfgang selbstständiger  
Zahntechnikermeister 348 

2. Martin, Olaf Elektroinstallateur 283 

3. Schulze, Bertram IT Vertrieb  
Gesundheitswesen 365 

4. Haustein, Christian Inhaber Autohaus 126 

5. Völckel, Jonas Tourismuskaufmann 348 

6. Schaarschmidt, Mandy Lehrerin 130 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.600 

5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Natzschka, Tim F&E Projektleiter Textil 227 

 
	
  

Gesamtstimmenzahl	
   227 

7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Heidel, Jens Geschäftsführer eines 
Bauunternehmens 504 

2. Rieß, Ullrich Heizungsbaumeister 521 

3. Schreiter, Andreas Betriebsleiter Zimmerei 332 

4. Wohlgemuth, Thomas Bauingenieur, freiberuflich 425 

5. Wittig, Katharina Grundschulrektorin 488 

6. Ullmann, Silke Fachbereichsleiterin 
Kita/Marketing/Verein 342 

  
Gesamtstimmenzahl 2.612 

Wahlkreis 2 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmenzahl 

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Haustein, Andreas Geschäftsführer 731 

2. Dresel, Michael Geschäftsführender Gesellschafter 273 

3. Morgenstern, Max Geschäftsführer 112 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.116 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Albrecht, Irene Erzieherin/ Rentnerin 471 

2. Lange, Mathias Techniker 216 

 
 

Gesamtstimmenzahl 687 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Klaus, Danilo Polizeibeamter 247 

2. Richter, Daniel Postzusteller 75 

 
 

Gesamtstimmenzahl 322 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Mayerhoffer, Horst-Johann selbst. Dienstleistungsunternehmer 86 

2. Ostwald, Marcel Vermessungstechniker 89 

3. Hoffmann, Jörg geprüfter Bilanzbuchhalter 69 

 
 

Gesamtstimmenzahl 244 
5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Köhler, Klaus-Ekkehard Dipl.-Sozialarbeiter i. R. 142 

2. Gründig-Zacharias, Sylvia Gesundheitsmanagerin 74 

3. Ramisch, Susanne Sozialversicherungsfachangestellte 68 

 
 

Gesamtstimmenzahl 284 
6. 
Alternative für 
Deutschland 
AfD 

1. Schubert, René Dipl. Volkswirt 983 

 
 

Gesamtstimmenzahl 983 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Weber, Gert Hausverwalter, selbstständig 300 

2. Kempe, Sebastian Metallbauer 218 

3. Baldauf, Michael Angestellter in Umweltlabor 372 

 
 

Gesamtstimmenzahl 890 

Wahlkreis 2 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmenzahl 

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Haustein, Andreas Geschäftsführer 731 

2. Dresel, Michael Geschäftsführender Gesellschafter 273 

3. Morgenstern, Max Geschäftsführer 112 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.116 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Albrecht, Irene Erzieherin/ Rentnerin 471 

2. Lange, Mathias Techniker 216 

 
 

Gesamtstimmenzahl 687 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Klaus, Danilo Polizeibeamter 247 

2. Richter, Daniel Postzusteller 75 

 
 

Gesamtstimmenzahl 322 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Mayerhoffer, Horst-Johann selbst. Dienstleistungsunternehmer 86 

2. Ostwald, Marcel Vermessungstechniker 89 

3. Hoffmann, Jörg geprüfter Bilanzbuchhalter 69 

 
 

Gesamtstimmenzahl 244 
5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Köhler, Klaus-Ekkehard Dipl.-Sozialarbeiter i. R. 142 

2. Gründig-Zacharias, Sylvia Gesundheitsmanagerin 74 

3. Ramisch, Susanne Sozialversicherungsfachangestellte 68 

 
 

Gesamtstimmenzahl 284 
6. 
Alternative für 
Deutschland 
AfD 

1. Schubert, René Dipl. Volkswirt 983 

 
 

Gesamtstimmenzahl 983 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Weber, Gert Hausverwalter, selbstständig 300 

2. Kempe, Sebastian Metallbauer 218 

3. Baldauf, Michael Angestellter in Umweltlabor 372 

 
 

Gesamtstimmenzahl 890 
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Wahlkreis 3 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) 

Beruf oder Stand Stimmenzahl  

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Unger, Tom Verwaltungsfachwirt 178 

2. Ulbricht, Constanze Angestellte 304 

3. Kohlsdorf, Albrecht Landrat a.D. 660 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.142 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Müller, Ronald Dipl.-Ing./ Rentner 372 

 
 

Gesamtstimmenzahl 372 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Fritzsch, Marion Bauingenieurin 219 

2. Uhlig, Thomas Rentner 51 

 
 

Gesamtstimmenzahl 270 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Jasper, Wolfgang selbstständiger  
Zahntechnikermeister 348 

2. Martin, Olaf Elektroinstallateur 283 

3. Schulze, Bertram IT Vertrieb  
Gesundheitswesen 365 

4. Haustein, Christian Inhaber Autohaus 126 

5. Völckel, Jonas Tourismuskaufmann 348 

6. Schaarschmidt, Mandy Lehrerin 130 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.600 

5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Natzschka, Tim F&E Projektleiter Textil 227 

 
	
  

Gesamtstimmenzahl	
   227 

7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Heidel, Jens Geschäftsführer eines 
Bauunternehmens 504 

2. Rieß, Ullrich Heizungsbaumeister 521 

3. Schreiter, Andreas Betriebsleiter Zimmerei 332 

4. Wohlgemuth, Thomas Bauingenieur, freiberuflich 425 

5. Wittig, Katharina Grundschulrektorin 488 

6. Ullmann, Silke Fachbereichsleiterin 
Kita/Marketing/Verein 342 

  
Gesamtstimmenzahl 2.612 

Wahlkreis 3 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) 

Beruf oder Stand Stimmenzahl  

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Unger, Tom Verwaltungsfachwirt 178 

2. Ulbricht, Constanze Angestellte 304 

3. Kohlsdorf, Albrecht Landrat a.D. 660 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.142 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Müller, Ronald Dipl.-Ing./ Rentner 372 

 
 

Gesamtstimmenzahl 372 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Fritzsch, Marion Bauingenieurin 219 

2. Uhlig, Thomas Rentner 51 

 
 

Gesamtstimmenzahl 270 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Jasper, Wolfgang selbstständiger  
Zahntechnikermeister 348 

2. Martin, Olaf Elektroinstallateur 283 

3. Schulze, Bertram IT Vertrieb  
Gesundheitswesen 365 

4. Haustein, Christian Inhaber Autohaus 126 

5. Völckel, Jonas Tourismuskaufmann 348 

6. Schaarschmidt, Mandy Lehrerin 130 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.600 

5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Natzschka, Tim F&E Projektleiter Textil 227 

 
	
  

Gesamtstimmenzahl	
   227 

7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Heidel, Jens Geschäftsführer eines 
Bauunternehmens 504 

2. Rieß, Ullrich Heizungsbaumeister 521 

3. Schreiter, Andreas Betriebsleiter Zimmerei 332 

4. Wohlgemuth, Thomas Bauingenieur, freiberuflich 425 

5. Wittig, Katharina Grundschulrektorin 488 

6. Ullmann, Silke Fachbereichsleiterin 
Kita/Marketing/Verein 342 

  
Gesamtstimmenzahl 2.612 

Wahlkreis 4 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmenzahl 

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Ullmann, Matthias Pharmazie-Ingenieur 708 

2. Steinert, David Student 173 

3. Langner, Jürgen Dipl.-Ing. für Heizung, Lüftung und 
Sanitärtechnik 334 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.215 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Greif, Wilfried Handelsvertreter/ Rentner 268 

2. Wosnitza, Alfred Kraftfahrer/ Rentner 454 

 
 

Gesamtstimmenzahl 722 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Haustein, Enrico Bankbetriebswirt 220 

2. Uhlig, Martin Auszubildender Heilerziehungspfleger 151 

 
 

Gesamtstimmenzahl 371 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Siegert, Thomas selbstständiger Unternehmer 727 

2. Klemm, Steffen Gastronom 636 

3. Seifert, Marit Apothekerin 243 

4. Mayerhoffer, Johann Selbst. Dienstleister, 
Jungunternehmer 235 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.841 
5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Zoll, Jürgen KFZ-Schlosser / selbst. Dienstleister 309 

 
 

Gesamtstimmenzahl 309 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Timmel, René Geschäftsführer 736 

2. Bergelt, Michael Forstunternehmer 1.033 

3. Porstmann, Martin Sachbearbeiter Abwasserzweckverband 734 

4. Heinrich, Elmer Dipl.-Ing. Versorgungstechnik freiberufl. 93 

  
Gesamtstimmenzahl 2.596 
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zu 7.) Stimmenzahlen je Partei 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des Wahlvorschlags/Kurzbezeichnung 

Wahlkreis Stimmenzahl 

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands / CDU 

1 1.058 
2 1.116 
3 1.142 
4 1.215 

 Gesamtstimmenzahl 4.531 

2. DIE LINKE / DIE LINKE 

1 455 
2 687 
3 372 
4 722 

 Gesamtstimmenzahl 2.236 

3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands / SPD 

1 324 
2 322 
3 270 
4 371 

 Gesamtstimmenzahl 1.287 

4. Freie Wählergemeinschaft / FWG 

1 1.024 
2 244 
3 1.600 
4 1.841 

 Gesamtstimmenzahl 4.709 

5. BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN / GRÜNE 

1 485 
2 284 
3 227 
4 309 

 Gesamtstimmenzahl 1.305 

6. Alternative für Deutschland / AfD 

1 1.210 
2 983 
3  
4  

 Gesamtstimmenzahl 2.193 

7. Bürger für Marienberg 

1 2.049 
2 890 
3 2.612 
4 2.596 

 Gesamtstimmenzahl 8.147 

Wahlkreis 4 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmenzahl 

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Ullmann, Matthias Pharmazie-Ingenieur 708 

2. Steinert, David Student 173 

3. Langner, Jürgen Dipl.-Ing. für Heizung, Lüftung und 
Sanitärtechnik 334 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.215 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Greif, Wilfried Handelsvertreter/ Rentner 268 

2. Wosnitza, Alfred Kraftfahrer/ Rentner 454 

 
 

Gesamtstimmenzahl 722 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Haustein, Enrico Bankbetriebswirt 220 

2. Uhlig, Martin Auszubildender Heilerziehungspfleger 151 

 
 

Gesamtstimmenzahl 371 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Siegert, Thomas selbstständiger Unternehmer 727 

2. Klemm, Steffen Gastronom 636 

3. Seifert, Marit Apothekerin 243 

4. Mayerhoffer, Johann Selbst. Dienstleister, 
Jungunternehmer 235 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.841 
5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Zoll, Jürgen KFZ-Schlosser / selbst. Dienstleister 309 

 
 

Gesamtstimmenzahl 309 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Timmel, René Geschäftsführer 736 

2. Bergelt, Michael Forstunternehmer 1.033 

3. Porstmann, Martin Sachbearbeiter Abwasserzweckverband 734 

4. Heinrich, Elmer Dipl.-Ing. Versorgungstechnik freiberufl. 93 

  
Gesamtstimmenzahl 2.596 

Wahlkreis 4 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des 
Wahlvorschlags 
Kurzbezeichnung 

lfd. Nr. - Bewerber 
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmenzahl 

1.  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands  
CDU 

1. Ullmann, Matthias Pharmazie-Ingenieur 708 

2. Steinert, David Student 173 

3. Langner, Jürgen Dipl.-Ing. für Heizung, Lüftung und 
Sanitärtechnik 334 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.215 
2.  
DIE LINKE  
DIE LINKE 

1. Greif, Wilfried Handelsvertreter/ Rentner 268 

2. Wosnitza, Alfred Kraftfahrer/ Rentner 454 

 
 

Gesamtstimmenzahl 722 
3.  
Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands  
SPD 

1. Haustein, Enrico Bankbetriebswirt 220 

2. Uhlig, Martin Auszubildender Heilerziehungspfleger 151 

 
 

Gesamtstimmenzahl 371 
4. 
Freie 
Wählergemeinschaft 
FWG 

1. Siegert, Thomas selbstständiger Unternehmer 727 

2. Klemm, Steffen Gastronom 636 

3. Seifert, Marit Apothekerin 243 

4. Mayerhoffer, Johann Selbst. Dienstleister, 
Jungunternehmer 235 

 
 

Gesamtstimmenzahl 1.841 
5. 
BÜNDNIS 90/  
DIE GRÜNEN 
GRÜNE 

1. Zoll, Jürgen KFZ-Schlosser / selbst. Dienstleister 309 

 
 

Gesamtstimmenzahl 309 
7. 
Bürger für Marienberg 
 

1. Timmel, René Geschäftsführer 736 

2. Bergelt, Michael Forstunternehmer 1.033 

3. Porstmann, Martin Sachbearbeiter Abwasserzweckverband 734 

4. Heinrich, Elmer Dipl.-Ing. Versorgungstechnik freiberufl. 93 

  
Gesamtstimmenzahl 2.596 
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zu 7.) Stimmenzahlen je Partei 
 

lfd. Nr. 
Bezeichnung des Wahlvorschlags/Kurzbezeichnung 

Wahlkreis Stimmenzahl 

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands / CDU 

1 1.058 
2 1.116 
3 1.142 
4 1.215 

 Gesamtstimmenzahl 4.531 

2. DIE LINKE / DIE LINKE 

1 455 
2 687 
3 372 
4 722 

 Gesamtstimmenzahl 2.236 

3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands / SPD 

1 324 
2 322 
3 270 
4 371 

 Gesamtstimmenzahl 1.287 

4. Freie Wählergemeinschaft / FWG 

1 1.024 
2 244 
3 1.600 
4 1.841 

 Gesamtstimmenzahl 4.709 

5. BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN / GRÜNE 

1 485 
2 284 
3 227 
4 309 

 Gesamtstimmenzahl 1.305 

6. Alternative für Deutschland / AfD 

1 1.210 
2 983 
3  
4  

 Gesamtstimmenzahl 2.193 

7. Bürger für Marienberg 

1 2.049 
2 890 
3 2.612 
4 2.596 

 Gesamtstimmenzahl 8.147 

zu 8.) Sitzverteilung im Stadtrat 
 

Partei Kandidat Wahlkreis Anzahl erreichter Stimmen Stadtrat oder Ersatzperson 
CDU Haustein, Andreas WK 2 731 Stadtrat 

Ullmann, Matthias WK 4 708 Stadtrat 
Kohlsdorf, Albrecht WK 3 660 Stadtrat 
Härtel, Wolfgang WK 1 527 Stadtrat 
Langner, Jürgen WK 4 334 Stadtrat 
Scheffler, Carl WK 1 314 1. Ersatzperson 
Ulbricht, Constanze WK 3 304 2. Ersatzperson 
Dresel, Michael WK 2 273 3. Ersatzperson 
Unger, Tom WK 3 178 4. Ersatzperson 
Steinert, David WK 4 173 5. Ersatzperson 
Schubert, Joachim WK 1 147 6. Ersatzperson 
Morgenstern, Max WK 2 112 7. Ersatzperson 
Wohlfahrt, Danny WK 1 70 8. Ersatzperson 

DIE LINKE  Albrecht, Irene WK 2 471 Stadträtin 
Wosnitza, Alfred WK 4 454 Stadtrat 
Müller, Ronald WK 3 372 1. Ersatzperson 
Uhlig, Helga WK 1 279 2. Ersatzperson 
Greif, Wilfried WK 4 268 3. Ersatzperson 
Lange, Mathias WK 2 216 4. Ersatzperson 
Ziola, Ralf WK 1 176 5. Ersatzperson 

SPD Haustein, Enrico WK 4 220 Stadtrat 
Gründig, Adelbert WK 1 250 1. Ersatzperson 
Klaus, Danilo WK 2 247 2. Ersatzperson 
Fritzsch, Marion WK 3 219 3. Ersatzperson 
Uhlig, Martin WK 4 151 4. Ersatzperson 
Richter, Daniel WK 2 75 5. Ersatzperson 
Schlicht, Christian WK 1 74 6. Ersatzperson 
Uhlig, Thomas WK 3 51 7. Ersatzperson 

FWG Siegert, Thomas WK 4 727 Stadtrat 
Klemm, Steffen WK 4 636 Stadtrat 
Müller, Roy WK 1 497 Stadtrat 
Schulze, Bertram WK 3 365 Stadtrat 
Jasper, Wolfgang WK 3 348 Stadtrat 
Völckel, Jonas WK 3 348 1. Ersatzperson 
Martin, Olaf WK 3 283 2. Ersatzperson 
Unglaube, Ralf WK 1 282 3. Ersatzperson 
Seifert, Marit WK 4 243 4. Ersatzperson 
Mayerhoffer, Johann WK 4 235 5. Ersatzperson 
Händel, Patrick WK 1 138 6. Ersatzperson 
Schaarschmidt, Mandy WK 3 130 7. Ersatzperson 
Haustein, Christian WK 3 126 8. Ersatzperson 
Tottewitz, Holger WK 1 107 9. Ersatzperson 
Ostwald, Marcel WK 2 89 10. Ersatzperson 
Mayerhoffer, Horst-Johann WK 2 86 11. Ersatzperson 
Hoffmann, Jörg WK 2 69 12. Ersatzperson 

GRÜNE Meister, Kay WK 1 356 Stadtrat 
Zoll, Jürgen WK 4 309 1. Ersatzperson 
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Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 KomWG Einspruch 
erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem  
Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfal-
len sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekannt- 
machung unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde

Landratsamt des Erzgebirgskreises, Paulus-Jenisius-Str.24 in 
09456 Annaberg-Buchholz

erhoben werden.

Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

Marienberg, 14.06.2019

André Heinrich
Oberbürgermeister

Natzschka, Tim WK 3 227 2. Ersatzperson 
Köhler, Klaus-Ekkehard WK 2 142 3. Ersatzperson 
Kersten, Andrea WK 1 97 4. Ersatzperson 
Gründig-Zacharias, Sylvia WK 2 74 5. Ersatzperson 
Ramisch, Susanne WK 2 68 6. Ersatzperson 
Kretzschmar, Heidemarie WK 1 32 7. Ersatzperson 

AfD Wolf, Johannes WK 1 1.210 Stadtrat 
Schubert, René WK 2 983 Stadtrat 

Bürger 
für 
Marienberg 

Bergelt, Michael WK 4 1.033 Stadtrat 
Timmel, René WK 4 736 Stadtrat 
Porstmann, Martin WK 4 734 Stadtrat 
Jahn, Roberto WK 1 689 Stadtrat 
Theml, Uwe WK 1 582 Stadtrat 
Rieß, Ulrich WK 3 521 Stadtrat 
Heidel, Jens WK 3 504 Stadtrat 
Wittig, Katharina WK 3 488 Stadträtin 
Passow, Hans-Christoph WK 1 391 Stadtrat 
Baldauf, Michael WK 2 372 Stadtrat 
Wohlgemuth, Thomas WK 3 425 1. Ersatzperson 
Schneeweiß, Tom WK 1 387 2. Ersatzperson 
Ullmann, Silke WK 3 342 3. Ersatzperson 
Schreiter, Andreas WK 3 332 4. Ersatzperson 
Weber, Gert WK 2 300 5. Ersatzperson 
Kempe, Sebastian WK 2 218 6. Ersatzperson 
Heinrich, Elmer WK 4 93 7. Ersatzperson 

 
 
Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 KomWG Einspruch erhoben werden. Dieser kann 
von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen 
entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des 
Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
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erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten. 
 
Marienberg, 14.06.2019 
 
Unterschrift (schwarz) einfügen 
 
André Heinrich 
Oberbürgermeister 

zu 8.) Sitzverteilung im Stadtrat 
 

Partei Kandidat Wahlkreis Anzahl erreichter Stimmen Stadtrat oder Ersatzperson 
CDU Haustein, Andreas WK 2 731 Stadtrat 

Ullmann, Matthias WK 4 708 Stadtrat 
Kohlsdorf, Albrecht WK 3 660 Stadtrat 
Härtel, Wolfgang WK 1 527 Stadtrat 
Langner, Jürgen WK 4 334 Stadtrat 
Scheffler, Carl WK 1 314 1. Ersatzperson 
Ulbricht, Constanze WK 3 304 2. Ersatzperson 
Dresel, Michael WK 2 273 3. Ersatzperson 
Unger, Tom WK 3 178 4. Ersatzperson 
Steinert, David WK 4 173 5. Ersatzperson 
Schubert, Joachim WK 1 147 6. Ersatzperson 
Morgenstern, Max WK 2 112 7. Ersatzperson 
Wohlfahrt, Danny WK 1 70 8. Ersatzperson 

DIE LINKE  Albrecht, Irene WK 2 471 Stadträtin 
Wosnitza, Alfred WK 4 454 Stadtrat 
Müller, Ronald WK 3 372 1. Ersatzperson 
Uhlig, Helga WK 1 279 2. Ersatzperson 
Greif, Wilfried WK 4 268 3. Ersatzperson 
Lange, Mathias WK 2 216 4. Ersatzperson 
Ziola, Ralf WK 1 176 5. Ersatzperson 

SPD Haustein, Enrico WK 4 220 Stadtrat 
Gründig, Adelbert WK 1 250 1. Ersatzperson 
Klaus, Danilo WK 2 247 2. Ersatzperson 
Fritzsch, Marion WK 3 219 3. Ersatzperson 
Uhlig, Martin WK 4 151 4. Ersatzperson 
Richter, Daniel WK 2 75 5. Ersatzperson 
Schlicht, Christian WK 1 74 6. Ersatzperson 
Uhlig, Thomas WK 3 51 7. Ersatzperson 

FWG Siegert, Thomas WK 4 727 Stadtrat 
Klemm, Steffen WK 4 636 Stadtrat 
Müller, Roy WK 1 497 Stadtrat 
Schulze, Bertram WK 3 365 Stadtrat 
Jasper, Wolfgang WK 3 348 Stadtrat 
Völckel, Jonas WK 3 348 1. Ersatzperson 
Martin, Olaf WK 3 283 2. Ersatzperson 
Unglaube, Ralf WK 1 282 3. Ersatzperson 
Seifert, Marit WK 4 243 4. Ersatzperson 
Mayerhoffer, Johann WK 4 235 5. Ersatzperson 
Händel, Patrick WK 1 138 6. Ersatzperson 
Schaarschmidt, Mandy WK 3 130 7. Ersatzperson 
Haustein, Christian WK 3 126 8. Ersatzperson 
Tottewitz, Holger WK 1 107 9. Ersatzperson 
Ostwald, Marcel WK 2 89 10. Ersatzperson 
Mayerhoffer, Horst-Johann WK 2 86 11. Ersatzperson 
Hoffmann, Jörg WK 2 69 12. Ersatzperson 

GRÜNE Meister, Kay WK 1 356 Stadtrat 
Zoll, Jürgen WK 4 309 1. Ersatzperson 
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E I N L A D U N G E N

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am  
Montag, dem 24.06.2019, um 18:00 Uhr im Ratssaal des  
Rathauses, Markt 1, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Öffentlich gefasste Beschlüsse aus der  
Sitzung des Stadtrates am 20.05.2019

Bestätigung der Fortschreibung des Integrierten städ-
tebaulichen Entwicklungskonzeptes 
INSEK 2030

Beschluss-Nr. SR-42/567/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt das  
Integrierte städtebauliche Entwicklungskonzept INSEK 2030 gemäß 
Anlage.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Das Entwicklungskonzept INSEK 2030 kann unter www.marienberg.
de/rathaus/stadtentwicklung/entwicklungskonzepte eingesehen wer-
den.

Durchführung von zwei Festwochenenden im Rahmen 
des 500-jährigen Stadtjubiläums im Jahr 2021

Beschluss-Nr. SR-42/568/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, dass aus 
Anlass des 500-jährigen Stadtjubiläums vom 30.04.2021 bis zum 
02.05.2021 sowie vom 02.07.2021 bis zum 04.07.2021 Festwochen-
enden durchgeführt werden.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 
2019 – Erstellung einer Machbarkeitsstudie Quartier 
Markt 5/6

Beschluss-Nr. SR-42/569/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die außer-
planmäßigen Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2019 in Höhe von 
75.300,00 € zur Erstellung einer „Machbarkeitsstudie Quartier Markt 
5/6“. Die Deckung erfolgt durch den Vorgriff auf den Planansatz im 
Finanzhaushalt 2020 der Maßnahme „Markt 5“ (Maßnahmenummer 
51112-M88023).
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 
2019 - Gebäudeunterhalt -

Beschluss-Nr. SR-42/570/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt im Produkt  
11135000, Sachkonto 421100, die überplanmäßige Aufwendung 
im Ergebnishaushalt 2019 in Höhe von 70.000,00 € aufgrund der  
dringenden Aufwendungen bei der Grundstücks- und Gebäudeunter-
haltung. Die Finanzierung erfolgt aus dem Produkt 61101000, Sach-
konto 301300 – Mehrerträge Gewerbesteuer.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2019 
- Ersatzneubau Regenwasserkanal „Am Moosbach“ 
Marienberg

Beschluss-Nr. SR-42/571/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die über-
planmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2019 in Höhe von 
125.130,00 € für die Maßnahme 53801-M00031 Ersatzneubau  
Regenwasserkanal „Am Moosbach“ Marienberg. Die Finanzierung  
erfolgt durch Mehreinnahmen in Höhe von 62.565,00 € Fördermittel und  
Mitteln aus der Maßnahme Ersatzneubau Mischwasserkanal Ratsstra-
ße, Maßnahmenummer 53801- M00046 in Höhe von 62.565,00 €.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Auszahlung im Finanzhaushalt 2019 - 
Stützmauer Ratsseite-Blauer Stein 3 im OT Pobershau

Beschluss-Nr. SR-42/572/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die für 
die überplanmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2019 für die 
Maßnahme „Stützmauer Ratsseite-Blauer Stein 3 im OT Pobershau“ 
– Maßnahmenummer 54101-M02016 notwendigen zusätzlichen  
Eigenmittel in Höhe 42.758 €. Die Finanzierung des Mehrbedarfs 
an Eigenmitteln erfolgt durch den Einsatz noch nicht verwendeter  
investiver Schlüsselzuweisungen bis 2016. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßige Tilgung von Darlehen im Gebühren- 
haushalt Abwasser und Gewährung eines inneren  
Darlehens

Beschluss-Nr. SR-42/573/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die 
Restschuld aus dem Investitionsdarlehen (Darlehensnummern: 
6871639010) des Gebührenhaushaltes Abwasserentsorgung in einer  
Gesamthöhe von 231.229,95 € nicht umzuschulden. Die Tilgung wird 
aus der laufenden Liquidität im Stadthaushalt gesichert und dem  
Gebührenhaushalt Abwasserentsorgung als inneres Darlehen bereit-
gestellt.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Gewährung eines Gesellschafterdarlehens an die Stadt-
werke Marienberg GmbH

Beschluss-Nr. SR-42/574/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Ge-
währung eines Gesellschafterdarlehens an die Stadtwerke Marien-
berg GmbH in Höhe von 491.000,00 €. Die finanziellen Mittel sind im  
Produkt 53501000 im Finanzhaushalt 2019 planseitig gesichert.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Annahme von Spenden

Beschluss-Nr. SR-42/575/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die An- 
nahme von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. 
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Befangenheit).

Änderung Stellenplan 2019/2010

Beschluss-Nr. SR-42/576/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt beschließt zur Beschäftigung 
Langzeitarbeitsloser für Hilfstätigkeiten auf Basis des § 16i SGB II 
(„TaAM - Teilhabe am Arbeitsmarkt“) die Erhöhung des Stellenplanes 
2019/2020 zum 01.06.2019 - befristet auf 5 Jahre:
Entgeltgruppe 1	 + 5,25 VZÄ, davon
+ 0,75 VZÄ (Produktgruppe 111) in der Kernverwaltung (Archiv)
+ 4,50 VZÄ (Produktgruppe 111) im Bauhof.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Vergabe von Planungsleistungen zur Objektplanung 
zum Umbau und zur Sanierung des „ehemaligen Rat-
hauses Zöblitz“

Beschluss-Nr. SR-42/577/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, die Objekt-
planung zum Umbau und zur Sanierung des „ehemaligen Rathauses 
Zöblitz“, Am Marktplatz 23, wie folgt zu vergeben:

1.	 Los 1 – Gebäudeplanung
	 Leistungsphase 3 - 9 der Honorarordnung für Architekten und  
	 Ingenieure (HOAI)

	 Bietergemeinschaft
	 GEA Gesellschaft für Energieeffizienz und Architektur mbH
	 IBW Ingenieurbüro Wohlgemuth
	 Amtsseite-Dorfstraße 41
	 09496 Marienberg

2.	 Los 2 – Tragwerksplanung
	 Leistungsphase 3 - 6 der Honorarordnung für Architekten und  
	 Ingenieure (HOAI)

	 Ing.-Büro statik-plan
	 Hauptstraße 19 c
	 09496 Marienberg

3.	 Los 3 – Planung Elektrotechnik
	 Leistungsphase 3 - 9 der Honorarordnung für Architekten und  
	 Ingenieure (HOAI)

	 Ingenieurbüro für Elektrotechnik Theml
	 Töpferstraße 28 
	 09496 Marienberg

4.	 Los 4 – Planung Gebäudetechnik
	 Leistungsphase 3 - 9 der Honorarordnung für Architekten und  
	 Ingenieure (HOAI)

	 Ing.-Büro Versorgungs- und Umwelttechnik Elmer Heinrich
	 Ringstraße 45
	 09247 Chemnitz/Röhrsdorf

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (2 Befangenheiten und  
1 Stimmenthaltung).

Vergabe der Bauleistung V 16/2019/11 Sicherheitstech-
nische Ertüchtigung und Modernisierung Grundschule 
„Heinrich von Trebra“ einschließlich Turnhalle, 2. BA 
Turnhalle, Los 11 - Fenster/Türen

Beschluss-Nr. SR-42/578/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für die sicherheitstechnische Ertüchtigung und Modernisierung  
der Grundschule „Heinrich von Trebra“ einschließlich Turnhalle, 2. BA 
Turnhalle, Los 11 – Fenster/Türen auf das Angebot der Firma Tisch-
lerei Händel GmbH, Walter-Bogsch-Straße 2 in 09496 Marienberg zu  
erteilen. (siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Stimmenthaltung).

Vergabe der Leistung V 26/2019 Lieferung Kopier- und 
Drucksysteme für Schulen in Trägerschaft der Stadt 
Marienberg

Beschluss-Nr. SR-42/579/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Lieferung von Kopier- und Drucksystemen für Schulen 
in Trägerschaft der Stadt Marienberg und den Miet- und Wartungsver-
trag auf das Angebot der Firma RICOH Deutschland GmbH, Torgauer 
Straße 231 in 04347 Leipzig zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 10/2019 Regenwasserkanal 
„Am Moosbach“

Beschluss-Nr. SR-42/580/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, vorbe- 
haltlich der Bereitstellung von Fördermitteln und unter dem Vorbehalt 
einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz 
den Zuschlag für den Regenwasserkanal „Am Moosbach“ Los 1 auf 
das Angebot der Firma Schuck Bau GmbH, Am Richterweg 6 in 09518 
Großrückerswalde zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2019 Stützmauer  
RS-Blauer Stein 3 im OT Pobershau

Beschluss-Nr. SR-42/581/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag vorbehaltlich einer Nachprüfung nach § 8 Sächsisches 
Vergabegesetz für die Stützmauer RS-Blauer Stein 3, Los 1 im OT 
Pobershau auf das Angebot der Firma Chemnitzer Verkehrsbau 
GmbH, Geyersdorfer Straße 16 in 09456 Annaberg-Buchholz zu  
erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Gebührennachkalkulation Abwasserentsorgung für den 
Zeitraum 01.01.2016 bis 31.12.2016

Beschluss-Nr. SR-42/582/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Gebüh-
rennachkalkualtion der Abwasserentsorgung für das Jahr 2016 laut 
beigefügter Anlage.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Informationen zum Schulanfang 2020 in der 
Großen Kreisstadt Marienberg 

Anmeldung der Kinder in der jeweiligen Schule

Entsprechend der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Kultus über Grundschulen im Freistaat Sachsen (Schulordnung 
Grundschulen-SOGS) vom 3. August 2004 erfolgt die Anmeldung der 
Schulanfänger generell in der jeweils zum Einzugsgebiet (= Schul- 
bezirk) zugehörigen Schule. 
Die Schulbezirkssatzung wurde im Amtsblatt Nr. 19/2014, welches 
noch unter www.marienberg.de einsehbar ist, auf Seite 3 veröffent-
licht.

Die Änderung der Schulbezirke bleibt z.B. kapazitätsbedingt vor- 
behalten. Ebenso bleibt die kapazitätsbedingte Schülerverteilung in-
nerhalb des gemeinsamen Schulbezirkes der Grundschulen „Herzog 
Heinrich“ und „Heinrich von Trebra“ vorbehalten.

In Absprache mit den Schulleitungen unserer Grundschulen erfolgen 
die Anmeldungen der Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2013 bis 
30.06.2014 geboren sind bzw. im Jahr 2019 von der Schuleinführung 
zurückgestellt wurden, wie folgt:

Grundschule „Heinrich-von-Trebra“:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 07:30 Uhr - 17:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
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Grundschule „Herzog Heinrich“:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 07:30 Uhr - 17:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Grundschule Lauterbach:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 13:30 Uhr - 17:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Grundschule „Am Schwarzwasser“ Kühnhaide:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder zum angege-
benen Termin in der Schule anzumelden:

am Montag, dem 02.09.2019     in der Zeit von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
für den OT Rübenau

am Dienstag, dem 03.09.2019  in der Zeit von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
für die OT Satzung/Reitzenhain/Kühnhaide

Wichtig: Bitte auch den/die Schulanfänger/in für ein erstes Kennen-
lernen mitbringen.
-------------------------------------------------------------------------------
Grundschule Pobershau:
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Dienstag, dem 27.08.2019     in der Zeit von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
und
am Freitag, dem 30.08.2019      in der Zeit von 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Serpentinstein-Grundschule Zöblitz: 
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder an folgenden 
Tagen in der Schule anzumelden:
am Montag, dem 16.09.2019     in der Zeit von 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
am Dienstag, dem 17.09.2019  in der Zeit von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
-------------------------------------------------------------------------------
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder eine amtlich  
beglaubigte Kopie derselben vorzulegen; außerdem kann bei dem 
Besuch einer Kindertageseinrichtung zusätzlich die Entwicklungs- 
dokumentation vorgelegt werden.  Bei Eltern, die allein sorgeberech-
tigt sind, benötigen wir einen Nachweis.
Folgende Daten werden erhoben:
1. Name und Vorname der Eltern und des Kindes;
2. Geburtsdatum und Geburtsort des Kindes;
3. Geschlecht des Kindes;
4. Anschrift der Eltern und des Kindes;
5. Telefonnummer, Notfalladresse;
6. Staatsangehörigkeit des Kindes;
7. Religionszugehörigkeit des Kindes;
8. Art und Grad einer Behinderung und chronische Krankheiten,
    soweit sie für den Schulbesuch von Bedeutung sind;
9. ob im Jahr vor der Schulaufnahme ein Kindergarten besucht wird.
Rechtsgrundlage für die Datenerhebung ist § 63a Sächsisches Schul-
gesetz – SächsSchulG in der Fassung vom 27.09.2018 in Verbindung 
mit § 3 Abs. 5 Schulordnung Grundschulen – SOGS in der Fassung 
vom 04.05.2018
Die Schulaufnahmefeiern finden am 29.08.2020 statt. 
Der Beginn der Schulaufnahmefeiern wird zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben.

Das fortgeschriebene Konzept ist eine wichtige Grundlage für städte-
bauliche Sanierungsmaßnahmen und für die Fördermittelvergabe.
Für das bevorstehende 500-jährige Stadtjubiläum im Jahr 2021 hat 
der Stadtrat beschlossen, zwei Festwochenenden durchzuführen.
Diese sollen vom 30.04. bis zum 02.05.2021 sowie vom 02.07. 
bis zum 04.07.2021 stattfinden. In diesem Zusammenhang stellte 
sich die Organisationsleiterin für das Stadtjubiläum, Frau Susanne  
Klawisch vor. Oberbürgermeister André Heinrich nutzte den Tagesord-
nungspunkt, um weitere Schwerpunkte hinsichtlich des Stadtfestes zu  
nennen, wie beispielsweise den Aufruf an die Bürgerschaft zur  
Mitarbeit. Ein erster Aufruf erfolgte in Form eines Slogan-Wettbewerbes  
und eines Maskottchen-Wettbewerbes bereits im Amtsblatt „Der  
Herzog“ 10/2019 vom 31.05.2019.
Mit zwei Beschlussvorlagen hatten die Damen und Herren Stadt- 
räte über außerplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2019 
zu befinden. Es handelte sich um Kosten für eine Machbarkeits- 
studie zum Quartier Markt 5/6 und um Aufwendungen bei der Grund-
stücks- und Gebäudeunterhaltung. Zwei weitere Beschlussvorlagen 
hatten überplanmäßige Aufwendungen im Finanzhaushalt 2019 zum 
Inhalt. Für den Ersatzneubau Regenwasserkanal „Am Moosbach“ und 
für den Stützmauerbau Ratsseite-Blauer Stein 3 im Ortsteil Pobershau 
sind zur Finanzierung jeweils Mehraufwendungen notwendig ge- 
worden. Im späteren Verlauf der Sitzung sind zu diesen beiden Maß-
nahmen die Vergaben der Bauleistungen beschlossen worden.
Im Gebührenhaushalt Abwasser konnte die außerplanmäßige Tilgung 
von Darlehn und die Gewährung eines inneren Darlehns beschlossen 
werden. Die Gebührenkalkulation der Abwasserentsorgung für das 
Jahr 2016 wurde ebenfalls vom Stadtrat beschlossen.
Zur Finanzierung notwendiger Ersatzinvestitionen und um die Attrak- 
tivität, aber besonders die Funktionalität im Freizeitbad „Aqua  
Marien“ zu erhalten, wurde die Gewährung eines Gesellschafter- 
darlehns an die Stadtwerke Marienberg GmbH beschlossen. Im  
Stellenplan der Großen Kreisstadt Marienberg musste eine Änderung 
vorgenommen werden, damit die Beschäftigung von Langzeitarbeits-
losen bei Hilfsarbeiten auf der Basis von „Teilhabe am Arbeitsmarkt“ 
umgesetzt werden kann. 
Bei der Vergabe von Bau-, Planungs- und Lieferleistungen stand zu-
nächst die Vergabe der Objektplanung zum Umbau und zur Sanierung 
des ehemaligen Rathauses Zöblitz auf der Tagesordnung. Weiterhin 
wurde für die sicherheitstechnische Ertüchtigung und Modernisierung 
in der Grundschule „Heinrich von Trebra“ einschließlich Turnhalle, das 
Los Fenster und Türen vergeben. Ebenso wurde der Auftrag für die 
Lieferung von Kopier- und Drucksystemen für Schulen in der Träger-
schaft der Stadt Marienberg samt Miet- und Wartungsvertrag ver- 
geben. 
Ein Beschluss zur Annahme von Geldspenden und Sachspenden 
galt vorwiegend der Förderung des Brandschutzes in den Freiwilligen  
Feuerwehren Lauterbach und Marienberg. 

Für die unter Tagesordnungspunkt 15 anberaumte Abhaltung einer 
Bürgerfragestunde wurde die Sitzung gegen 19:00 Uhr planmäßig un-
terbrochen. Da es keine Anfragen gab, konnte die Stadtratssitzung 
fortgesetzt werden.

Fortschreibung Integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept INSEK 2030 beschlossen 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat sich zu seiner  
Sitzung am 20.05.2019 mit den Entwicklungszielen der Gesamtstadt 
für einen größeren Zeitraum befasst und das Integrierte städtebauliche 
Entwicklungskonzept INSEK 2030 beschlossen. Dazu konnte als Gast 
Herr Monse von der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH begrüßt 
werden, der das Stadtentwicklungskonzept kurz vorstellte. Seit 2014 
erfolgte nun die 2. Fortschreibung. Im Vorfeld wurden verschiedene 
Handlungsfelder analysiert, um konkrete Zielstellungen und die daraus 
resultierenden Handlungsschwerpunkte abzuleiten. Für die Konzept- 
erstellung sind aufwendige Bestandserhebungen durchgeführt wor-
den, bei der die Öffentlichkeit durch Umfragen und Diskussionsrunden 
beteiligt wurde. 

Marienberger Feuerwehr freut sich über 
Rauchdemo-Haus

Wer mit eigenen Augen beobachten kann, wie schnell sich Brandrauch 
durch offene Türen ausbreitet, versteht den dramatischen Sachver-
halt eines Brandes oftmals viel umfassender, als durch langes Erklä-
ren. Möglich macht dies das so genannte Rauchdemo-Haus. Zudem 
können Gefahren im Haushalt und richtiges Verhalten im Brandfall 
mit Hilfe eines solchen Rauchdemo-Hauses anschaulich präsentiert  
werden. Durch kindgerechte Ausstattung ist es leicht, mit den  
Mädchen und Jungen mit Hilfe eines Rauchdemo-Hauses hinsichtlich 
Brandschutzerziehung eine gemeinsame Sprache zu finden und ihnen 
die Gefahr eines Feuers zu verdeutlichen. 
Im Besitz eines solchen Rauchdemo-Hauses ist seit kurzem die  
Feuerwehr Marienberg. Ja, es hat tatsächlich Ähnlichkeit mit einem 
Puppenhaus, besitzt Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Kinder- 
zimmer und Flure. Sogar einen Fitnessraum gibt es darin. Es ist  
komplett eingerichtet und von Püppchen bewohnt. Aber nein, es ist 
kein Haus zum Spielen, vielmehr zum Lernen. 
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Vor wenigen Tagen wurde es im Schulungsraum des Feuerwehr- 
gerätehauses Marienberg seiner Bestimmung übergeben. Die  
Feuerwehr fungiert zunehmend als Anlaufpunkt für Kindergärten und  
Schulen. Mit dem Rauchdemo-Haus kann mit den Mädchen und  
Jungen anschaulich und umfangreich Brandschutzerziehung durch-
führt werden. „Die Kinder sollen hierbei einerseits den Ernst der  
Sache erkennen und andererseits auf spielerische Art lernen, mit ent- 
sprechenden Gefahrensituationen umzugehen“, so Wehrleiter Kay 
Kretzschmar. Für die Kosten bat die Marienberger Feuerwehr um  
Unterstützung.
„Mit Hilfe der Sparkassenstiftung und der Stadt Marienberg war  
es möglich, für die Brandschutzerziehung in unserer Stadt im Wert  
von 2.300 Euro ein Rauchdemo-Haus samt Ausbildungskoffer zu  
beschaffen“, so Marienbergs Oberbürgermeister André Heinrich.

Weiterhin soll auch die Ausbildung der Kinder- und Jugendfeuerweh-
ren abwechslungsreicher gestaltet werden. Selbst für Lehreinheiten 
der erwachsenen Kameraden stellt dieses Rauchdemohaus eine Be-
reicherung dar. Somit dient es allen Marienberger Wehren als absolut 
praktisches Werkzeug, um eine effektive Brandschutzerziehung zu 
gewährleisten. Es ist also auch ein Haus, das wandern kann, denn es 
darf von allen 14 Ortsfeuerwehren genutzt werden.

Waldbad jetzt noch attraktiver –
WLAN-Hotspot am Rätzteich eröffnet
Heutzutage ist Internet für die meisten Menschen unverzichtbar. Es 
gehört einfach zur Bewältigung des Alltags und zur Gestaltung der 
Freizeit dazu. WLAN für alle und überall ist längst keine Utopie mehr, 
dank entsprechender Lösungen selbst in unserem Erzgebirge reali-
sierbar. So auch im beliebten Waldbad Rätzteich. Umgeben von  
hohen Bäumen liegt dieses verträumt und romantisch, leider auch weit 
weg von Handyempfang. Das wurde nun geändert. Im Rahmen des 
Projektes „easy-Werz“ des Landkreises wurde das Rätzteichgebiet 
als touristisch besonders relevanter Punkt und einer von mehr als 40 
öffentlichen WLAN-Standorten im gesamten Kreis dafür fit gemacht.

Erfahrungsaustausch der Partnerstädte 

Am 14. Mai 2019 trafen aus der Partnerstadt Bad Marienberg im  
Westerwald der Bürgermeister der Verbandsgemeinde, Andreas  
Heidrich und der Geschäftsführer der MarienBad GmbH, Timo Koch 
als Gäste in unserer erzgebirgischem Bergstadt Marienberg ein. 
Bei einem zweitägigen Aufenthalt stand der Erfahrungsaustausch  
zwischen den Erlebnis- Freibadbetreibern aus den beiden Partner-
städten im Mittelpunkt. Seitens der Stadt Marienberg nahmen der 
Oberbürgermeister, André Heinrich, der Geschäftsführer der Stadt-
werke und Energieversorgung Marienberg GmbH, Mike Kirsch, die 
Prokuristin der Stadtwerke Marienberg GmbH, Ines Gründig, der Bad-
leiter des Freizeitbades AQUA MARIEN, Rico Rother sowie der stell-
vertretende Badleiter, Silvio Schmieder teil. 
Neben rechtlichen, steuerlichen und organisatorischen Themen,  
bildeten Betreiberkonzepte für die Gastronomie in Erlebnisbädern, die 
Imbissversorgung im Freibad sowie Organisation und Durchführung 
von präventiven und therapeutischen Sportangeboten den Schwer-
punkt der Gespräche.

Pünktlich zum Start der diesjährigen Saison am Rätzteich konnte wie 
geplant auch der WLAN-Hotspot im Ortsteil Gelobtland in Betrieb 
genommen werden. „Die digitale Komponente spielt auch hier eine 
große Rolle, da das Bad damit noch mehr an Attraktivität gewinnt. Im 
Rätzteichgebiet ist es außerdem so, dass es sich um saisonal unter-
schiedliche Nutzungen handelt - im Sommer beim Badbesuch und am 
Caravanstellplatz, im Winter an den Loipen beim Skisport. Jeder, der 
möchte kann sich jetzt hier im freien WLAN bedienen“, so Marienbergs 
Oberbürgermeister André Heinrich. Insgesamt gibt es in Marienberg 
vier solcher Standorte – im Bergmagazin, im Gästebüro Pobershau 
und jetzt im Rätzteichgebiet, bis Jahresende soll außerdem noch ein 
Zugang auf dem Marktplatz geschaffen werden. Die Kosten für alle 
Standorte in Marienberg waren mit ca. 120.000 Euro veranschlagt – 
dank der Richtlinie DiOS (Digitale Offensive Sachsen) des SMWA mit 
einer Förderung von 80 Prozent. 20 Prozent sind durch die Kommu-
ne zu tragen, zuzüglich der laufenden Kosten für den Betrieb und die 
Wartung der Technik an den Standorten. 

Oberbürgermeister André Heinrich und Ulrike Knoll testen die 
Neuerung schon mal

Hintergrund
Das Gesamtprojekt mit der Vielzahl verschiedener Standorte und  
unterschiedlichen Voraussetzungen ist durchaus anspruchsvoll.  
„Damit ist der Landkreis sachsenweit Vorreiter im flächendeckenden 
WLAN-Ausbau“, so Holger Vorberg, Leiter der Stabsstelle Kreisent-
wicklung beim Landratsamt Erzgebirgskreis. Der Standort in Gelobt-
land war im Vorfeld schwer einzuschätzen, vor allem der Aufwand der 
Zuleitung zum Waldbad. Diese erfolgt nun über Kabel, die Verteilung 
im Badgelände über Richtfunkstrecken. „Für die Besucherinnen und 
Besucher ist das eine komfortable Lösung, da die Abdeckung des 
gesamten Gebietes mit Liegewiese, Volleyballplatz und gastronomi-
schem Bereich gegeben ist“, erklärte Ulrike Knoll, Sachgebietsleiterin 
Tourismus in der Stadtverwaltung. Wie der öffentliche WLAN-Zugang 
nun tatsächlich genutzt wird, gilt es in der aktuellen Saison zu testen.

Oberbürgermeister Heinrich, Frau Wabnitz von der Sparkassenstiftung 
und Stadtwehrleiter Kretzschmar zeigten den Kindern der Kinder- 
feuerwehren das Rauchdemo-Haus

Stadtwehrleiter Kretzschmar begrüßte die Kinder und Gäste und gab 
einen Einblick in die Brandschutzerziehung
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Herr Heinrich, Herr Kirsch, Herr Schmieder, Herr Rother und Frau  
Gründig mit den Gästen aus Bad Marienberg, Herrn Heidrich und  
Herrn Koch, (v.l.n.r.) im Eingangsbereich des Erlebnisbades AQUA 
MARIEN

Praktikum in der Stadtverwaltung Marien-
berg, warum eigentlich nicht?

In der 9. Klasse am Gymnasium gibt es die Möglichkeit für uns 
Schüler ein Praktikum zur Berufsorientierung zu absolvieren 
und weil ich es spannend fand, bewarb ich mich bei der Stadt-
verwaltung. Somit begann ich am Montag, dem 13. Mai 2019, 
mein 2-wöchiges Praktikum in der Stadtverwaltung Marienberg. 
Nachdem ich früh 8:00 Uhr freundlich von Frau Schubert, der  
Praktikumsbeauftragten der Stadtverwaltung Marienberg, be-
grüßt wurde, wurde mir kurz erklärt, wie das Praktikum abläuft 
und an welche Regeln ich mich zu halten habe. Danach machte 
ich Bekanntschaft mit meinen „Kollegen“ vom Sachgebiet Hoch-
bau und Gebäudeverwaltung.
Herr Gottschalk, mein Betreuer und der zuständige Sachgebiets-
leiter, erzählte mir erst einmal etwas über das Sachgebiet. Danach 
bekam ich meine Aufgaben und machte mich an die Arbeit: die 
Erstellung von Deckblättern mit Luftbildern und Grundstücks- 
plänen der städtischen Gebäude.
In den nächsten zwei Wochen lernte ich unheimlich viel: zum  
einen ist es unglaublich, wie viele Gebäude die Stadt besitzt und 
zum anderen wie umfangreich die Betreuung von diesen ist, denn 
das Sachgebiet Hochbau bzw. die Stadt kümmert sich nicht nur 
über den Bau oder Reparaturen, sondern auch beispielsweise um 
den Putzdienst im Gebäude und das ist alles andere als leicht. So 
ist es unglaublich zu sehen, dass diese Arbeit/Betreuung durch 
Vertrauen und harmonisches Zusammenarbeiten innerhalb des 
Sachgebiets und der Stadtverwaltung so gut gelingt. Zudem 
wurde ich von Herrn Uhlig und Herrn Fiedler zu verschiedenen 
Bauberatungen und Einsätzen, z.B.: zur Bekundung von Schäden 
oder Reparaturen, mitgenommen.
In den 2 schönen Wochen konnte ich so einen interessanten Ein-
blick nicht nur in das Sachgebiet Hochbau, sondern auch in die 
gesamte Stadtverwaltung Marienberg bekommen. Mein Prakti-
kum lief reibungslos ab, ich wurde sehr freundlich und behutsam 
von meinen „Kollegen“ aufgenommen und ich lernte sehr viele 
neue, sympathische und lustige Menschen kennen. Ebenso er-
ging es meinen zwei Schulkameraden Niklas und Louis, der eine 
in der Finanzverwaltung und der andere im Stadtentwicklungs- 
und Ordnungsamt der Stadtverwaltung Marienberg eingesetzt. 
Beide waren ebenfalls begeistert und freuten sich hier ihr Prakti-
kum gemacht zu haben.
Wer sich für so eine Art Job interessiert, kann sich überlegen ein 
Praktikum hier zu machen. Wie gesagt - es lohnt sich!

Nico Engelhardt
Klasse 9 Gymnasium Marienberg

Indische Schülerinnen und Schüler zu Gast 
beim Oberbürgermeister

Im Mai 2019 waren indische Schülerinnen und Schüler für zwei  
Wochen am Gymnasium Marienberg zu Gast und haben im Rahmen 
des Projektes „Deutsch-Indisches Klassenzimmer“ gemeinsam ge-
lernt und viele Exkursionen unternommen. Im Mittelpunkt der Projek-
tarbeit stand das Thema der alternativen Energien in beiden Ländern. 
Während des Aufenthalts in Marienberg statteten die indischen Schü-
lerinnen und Schüler mit ihren deutschen Freunden der Gastfamilien 
sowie den beiden Fachlehrerinnen Annett Weber (Mathe und Physik) 
und Silvia Langhoff (Englisch und Latein) dem Stadtoberhaupt einen 
Besuch ab. Oberbürgermeister André Heinrich empfing die Gäste im 
Ratssaal und informierte über Marienberg. Von besonderem Interes-
se war die Amtskette, die sich alle aus der Nähe anschauen durften. 
Nachdem noch die eine oder andere Frage beantwortet war, stellte 
man sich für ein Erinnerungsfoto vor dem Rathausportal auf.
Unterstützt wurde das Projekt durch das Auswärtige Amt im Rahmen 
der Initiative „Schulen: Partner der Zukunft“ und mit Haushaltsmitteln 
des Freistaates Sachsen.

Neugestaltung und Erweiterung Dorfplatz  
Rübenau – Aufstellung Denkmal

Am 20.05.2019 konnte das Kriegerdenkmal 1870/1871 nach der  
Restaurierung an seinem neuen Bestimmungsort auf dem zukünftigen 
Dorfplatz in Rübenau aufgestellt werden. Die Restaurierungsarbeiten 
der letzten Monate durch eine ortsansässige Steinmetzfirma umfass-
ten die Reinigung und Aufarbeitung des Denkmals sowie die Her- 
stellung eines neuen Granitsockels.

Alle Inschriften sind jetzt 
wieder gut lesbar. Die 
fehlende Porzellanplat-
te wurde ebenfalls neu 
hergestellt und ergänzt. 
In der Nähe des Ein-
gangs des Multifunk-
tionszentrums ist das  
Denkmal nun gut sicht-
bar und hat einen 
würdevollen Platz ge-
funden. Abschließend 
erfolgen jetzt noch die 
Arbeiten an den Außen-
anlagen.

Der Gedenkstein wurde ehemals zur Erinnerung an die Friedens- 
feier zum Deutsch-Französischen Krieg (1870-1871) auf dem Grund-
stück Zöblitzer Straße 6 aufgestellt und eingeweiht, gewidmet vom  
Krankenunterstützungs- und Turnverein Rübenau. Er erinnert an  
Bürger von Rübenau, die aus dem Deutsch-Französischen Krieg 
(1870-1871) nicht zurückkehrten.
Quelle: Stadtarchiv Marienberg – Chronik von Herrn Kurt Ihle, Rübenau, Chronik eines erzgebirgi-
schen Grenzdorfes, Selbstverlag, Gesamtherstellung Druck- und Verlagsgesellschaft Marienberg 
mbH, 1999, S. 44

Herr Daniel Glöß und Herr Frank Altmann, Mitarbeiter der beauftragten 
Steinmetzfirma, bei der Aufstellung des Denkmals am 20.05.2019
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Liebe Marienbergerinnen und Marienberger,

ich würde gerne die Gelegenheit nutzen mich kurz vorzustellen. 

Mein Name ist Susanne Klawisch und ich stelle mich seit März 2019 der Aufgabe, das 
500jährige Stadtjubiläum von Marienberg 2021 als Organisationsleiterin zu planen und 
zu koordinieren.
Ich habe mich schon vor Jahren auf Projektarbeiten spezialisiert. Dabei habe ich 
deutschlandweit auf mehreren Gartenschauen Veranstaltungen geplant, organisiert 
und durchgeführt. Jedoch allein kann man so ein großes Fest natürlich nicht vorbereiten. 
Deshalb hoffe ich auch hier in Marienberg mit vielen kreativen, engagierten und 
begeisterungsfähigen Menschen zusammen, ein in Erinnerung bleibendes Festjahr 
2021 zu gestalten. 

Das Stadtjubiläum soll natürlich gebührend gefeiert werden. Dafür bedarf es aber der Unterstützung vieler. Für ein 
abwechslungsreiches Programm, verteilt über das gesamte Jahr, kann ich mir Veranstaltungen aus dem kulturellen Bereich 
wie Musik und Theater oder auch sportliche Aktivitäten und Wettkämpfe sehr gut vorstellen. 
Der Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Haben Sie schon eine spezielle Idee oder liegt schon ein Projekt bei Ihnen in der 
Schublade? Dann nehmen Sie direkt Kontakt mit mir auf oder füllen die Projektskizze, die wir auf unserer Homepage 
www.marienberg.de für Sie hinterlegt haben, aus. Jede Idee ist willkommen! 

Sollten Sie keine eigenen Veranstaltungen oder Projekte ins Leben rufen, besteht die Möglichkeit, dass Sie in den 
Arbeitsgruppen mitarbeiten. Wir werden Sie über die einzelnen Arbeitsgruppen nach der Sommerpause informieren. 
Ihr Interesse können Sie aber jederzeit bekunden.

Ich freue mich auf eine spannende Zeit mit Ihnen!

Susanne Klawisch 

E-Mail:    stadtjubilaeum@marienberg.de
Telefon: 03735 – 602 231

500jähriges Stadtjubiläum 2021 

Slogan- und Maskottchen-Wettbewerb

Die Stadt Marienberg feiert 2021 ihren 500. Stadtgeburtstag. Für das 
Jubiläumsjahr werden ein Slogan, ein einprägsamer Wahlspruch so-
wie ein freundliches, einprägsames und fotogenes Maskottchen ge-
sucht. Das Maskottchen soll einen Bezug zur Stadt und zum Jubiläum 
haben. Das Maskottchen wird die Stadt Marienberg im Jubiläumsjahr 
symbolisch vertreten. Der Slogan soll in knapper, aussagekräftiger 
Form und in deutscher Sprache die Vorzüge und Besonderheiten 
von Marienberg darstellen und eine Beziehung zum Stadtjubiläum 
aufweisen.

Die detaillierten Aufrufe wurden im Amtsblatt Nr. 10/2019 am 
31.05.2019 veröffentlicht und können auch auf unserer Homepage 
unter www.marienberg.de eingesehen werden.  

Einsendeschluss ist am 05.07.2019. 

Die Auswahl der Gewinner erfolgt durch eine Jury.

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 30.08.  
Naturkunde im Bergmagazin – Regenwald: Hotspot  
der Artenvielfalt mit Tierfotografien von Lutz Gabriel, Berlin 
In Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Marienberg,  
der Tropenwaldstiftung und dem Fotografen Lutz Gabriel

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr  

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 29.09. | Schwibbögen der Seiffener Manufaktur Klaus 
Kolbe – eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph  
und Gottfried Reichel e.V.

Museen | Besucherbergwerke
GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 04.08. | Das Spiel mit Farbe und Licht –  
Nicole Musch, Krumhermersdorf

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 04.08. | Sammel-Figuren-Welt – Günter Kraus, Chemnitz

 

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

So | 30.06. | 15:30 Uhr | OT Zöblitz, Stadtkirche 
IIIIIIIIIII  Konzert mit dem Ensemble „Duo Melos“ (Flöte & Gitarre) 
und Schülern der Musikschule F. L. Gassmann in Most (CZ) 
Eintritt frei, Spende erbeten | Kirchgemeinde Zöblitz

Veranstaltungen
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Liebe Marienbergerinnen und Marienberger,

ich würde gerne die Gelegenheit nutzen mich kurz vorzustellen. 

Mein Name ist Susanne Klawisch und ich stelle mich seit März 2019 der Aufgabe, das 
500jährige Stadtjubiläum von Marienberg 2021 als Organisationsleiterin zu planen und 
zu koordinieren.
Ich habe mich schon vor Jahren auf Projektarbeiten spezialisiert. Dabei habe ich 
deutschlandweit auf mehreren Gartenschauen Veranstaltungen geplant, organisiert 
und durchgeführt. Jedoch allein kann man so ein großes Fest natürlich nicht vorbereiten. 
Deshalb hoffe ich auch hier in Marienberg mit vielen kreativen, engagierten und 
begeisterungsfähigen Menschen zusammen, ein in Erinnerung bleibendes Festjahr 
2021 zu gestalten. 

Das Stadtjubiläum soll natürlich gebührend gefeiert werden. Dafür bedarf es aber der Unterstützung vieler. Für ein 
abwechslungsreiches Programm, verteilt über das gesamte Jahr, kann ich mir Veranstaltungen aus dem kulturellen Bereich 
wie Musik und Theater oder auch sportliche Aktivitäten und Wettkämpfe sehr gut vorstellen. 
Der Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Haben Sie schon eine spezielle Idee oder liegt schon ein Projekt bei Ihnen in der 
Schublade? Dann nehmen Sie direkt Kontakt mit mir auf oder füllen die Projektskizze, die wir auf unserer Homepage 
www.marienberg.de für Sie hinterlegt haben, aus. Jede Idee ist willkommen! 

Sollten Sie keine eigenen Veranstaltungen oder Projekte ins Leben rufen, besteht die Möglichkeit, dass Sie in den 
Arbeitsgruppen mitarbeiten. Wir werden Sie über die einzelnen Arbeitsgruppen nach der Sommerpause informieren. 
Ihr Interesse können Sie aber jederzeit bekunden.

Ich freue mich auf eine spannende Zeit mit Ihnen!

Susanne Klawisch 

E-Mail:    stadtjubilaeum@marienberg.de
Telefon: 03735 – 602 231

500jähriges Stadtjubiläum 2021 

Slogan- und Maskottchen-Wettbewerb

Die Stadt Marienberg feiert 2021 ihren 500. Stadtgeburtstag. Für das 
Jubiläumsjahr werden ein Slogan, ein einprägsamer Wahlspruch so-
wie ein freundliches, einprägsames und fotogenes Maskottchen ge-
sucht. Das Maskottchen soll einen Bezug zur Stadt und zum Jubiläum 
haben. Das Maskottchen wird die Stadt Marienberg im Jubiläumsjahr 
symbolisch vertreten. Der Slogan soll in knapper, aussagekräftiger 
Form und in deutscher Sprache die Vorzüge und Besonderheiten 
von Marienberg darstellen und eine Beziehung zum Stadtjubiläum 
aufweisen.

Die detaillierten Aufrufe wurden im Amtsblatt Nr. 10/2019 am 
31.05.2019 veröffentlicht und können auch auf unserer Homepage 
unter www.marienberg.de eingesehen werden.  

Einsendeschluss ist am 05.07.2019. 

Die Auswahl der Gewinner erfolgt durch eine Jury.

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 30.08.  
Naturkunde im Bergmagazin – Regenwald: Hotspot  
der Artenvielfalt mit Tierfotografien von Lutz Gabriel, Berlin 
In Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Marienberg,  
der Tropenwaldstiftung und dem Fotografen Lutz Gabriel

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr  

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 29.09. | Schwibbögen der Seiffener Manufaktur Klaus 
Kolbe – eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph  
und Gottfried Reichel e.V.

Museen | Besucherbergwerke
GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 04.08. | Das Spiel mit Farbe und Licht –  
Nicole Musch, Krumhermersdorf

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 04.08. | Sammel-Figuren-Welt – Günter Kraus, Chemnitz

 

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

So | 30.06. | 15:30 Uhr | OT Zöblitz, Stadtkirche 
IIIIIIIIIII  Konzert mit dem Ensemble „Duo Melos“ (Flöte & Gitarre) 
und Schülern der Musikschule F. L. Gassmann in Most (CZ) 
Eintritt frei, Spende erbeten | Kirchgemeinde Zöblitz

Veranstaltungen
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im DRK-Bürgerzentrum
Marienberg, Katharinenstr. 24

	 am Montag, den 17.06.2019
	 von 14:00 bis 19:00 Uhr
	 oder
	 am Samstag, den 29.06.2019
	 von 08:30 bis 12:00 Uhr

KULTURVERSUCH
2019 - DAS JAHR DER JUBILÄEN

     Programm 
21. Kulturversuch, 24. Juni bis 1. Juli 2019, Gymnasium Marienberg 

 

Donnerstag, 27. Juni  Galaabend 
19:00 Uhr/20:30 Uhr  literarisch-musikalischer Abend  
Gymnasium  mit kulinarischer Begleitung   

Freitag, 28. Juni 
11:00 Uhr    Ausstellungseröffnung 
Roter Turm    Montane Bilderlandschaen  

18:00 Uhr    Verleihung der Sprachreisen der Schulsung 
Aula     Bigband-Konzert 

19:30 Uhr    Schultheater 
Theaterzimmer   Premiere 
 „Eine Leiche auf der Flucht“,  

Kriminalkomödie nach Horst Helfrich  

Sonntag, 30. Juni   Modeperformance 
15:00 Uhr/16:00 Uhr  Das Modeprojekt präsenert: „Die Mondenschau“ 
Gymnasium 

18:00 Uhr    Schultheater 
Theaterzimmer   „Eine Leiche auf der Flucht“ 
 

Montag, 1.Juli   Schultheater 
18:00 Uhr    „Eine Leiche auf der Flucht“ 
Theaterzimmer 
 

Kartenbestellung: 0373561109, post@gymnasium-marienberg.de oder im Sekretariat  
Und sagen Sie allen, wie schön es bei uns war. 

Regierungsluft geschnuppert
Grundschüler besuchten den
sächsischen Landtag

Am 27.Mai 2019 besuchten wir, die Schüler der vierten Klassen an der 
Herzog-Heinrich-Grundschule Marienberg, zusammen mit unseren  
Klassenlehrerinnen Frau Gottschalk und Frau Hörold, den sächsi-
schen Landtag in Dresden. Der Ausflug war Teil des Sachunterrichts. 
Ein Bus holte uns 7:30 Uhr an unserer Schule ab. Nach ca. zwei- 
stündiger Busfahrt erreichten wir den Landtag am Elbufer im Dresdner 
Stadtzentrum.
Der heutige Landtag besteht aus einem Altbauteil und einem Neu-
bau mit Plenarsaal. Eine Studentin führte uns durch den Neubau. Der 
Plenarsaal ist als runder Bau mit Holz verkleidet. Wir erfuhren, dass 
der sächsische Landtag die Bienenzucht unterstützt. Auf dem Parla-
mentsgrundstück leben 5 Bienenvölker - „die Landtagsbienen“.
Wir durften im Plenarsaal Platz nehmen und konnten aus der Sicht der 
Abgeordneten den großen Raum bestaunen und bekamen Antworten 
auf unsere Fragen. Zum Mittagessen trafen wir Herrn Jörg Markert. 
Der Olbernhauer CDU-Abgeordnete ist im Landtag tätig. Wir aßen  
Nudeln und konnten weitere Fragen stellen.
Zum Abschluss wurde ein Erinnerungsfoto vor dem Neubau gemacht. 
Ca. 12.15 Uhr startete unser Bus wieder in Richtung Marienberg. Das 
war ein spannender Schultag außerhalb des Klassenzimmers.

Bericht von Chloé Augustina Giese
Schülerin der HHGS

Weiter geht’s,

das Frühjahr hat Einzug gehalten und lässt 
die Wildblumenhügel in unserem Garten  
grünen und blühen und nicht nur die Kinder 
erfreuen sich an dieser Blütenpracht. Endlich 
können wir wieder länger im Garten spielen 
und rutschen, schaukeln, klettern. Auch auf der „Baustelle“ gibt es 
viel zu tun. Hier kann auf einem kleinen Erdhügel emsig mit Schaufel 
und Bagger gegraben und mit Steinen gebaut werden. Verschiedene 
Naturmaterialien wie Äste, Stöcke, Zapfen und Moos laden zum fan-
tasievollen Spiel ein. So hat sich der hintere Teil des Gartens bereits 
enorm verwandelt. 
Jetzt geht es mit der Umgestaltung des Außengeländes in einen natur-
nahen Garten im vorderen Bereich weiter. Für das „Erzgebirge“ werden 
seit Mitte Mai 2019 zwei Hügelketten aufgeschüttet, die mit einer Brü-
cke verbunden werden. Es entstehen Räume für eine Felskletterwand 
und eine Sprunggrube mit unterschiedlich hohen Robinienhölzern. 
Eine Betonröhre wurde bereits als „Stollengang“ verlegt und verfüllt. 
Weiterhin bietet sich am Hang die Möglichkeit mit Hilfe eines Ketten-
aufzugs, Kies zu befördern. Natürlich darf dann eine „Bergwerkskaue“ 
als Spielhaus auf dem Hügel nicht fehlen.
Der vorhandene Matschplatz soll durch einen Sandbereich bis hin 
zum Spielschiff (ebenfalls vorhanden) erweitert werden. Verschiedene 
Pflanzen und Sträucher werden die einzelnen Bereiche bzw. Wege ab-
grenzen und interessante Übergänge schaffen
Am 18. Mai 2019 gab es den ersten Arbeitseinsatz in diesem Jahr, zu 
dem wir von Eltern und dem Marienberger Carneval-Verein e.V. groß-
artig unterstützt wurden.
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An diesem Tag konnten die Hochbeete zum Bepflanzen vorbereitet, 
Schuppen gestrichen, die Benjeshecken erneuert und die Hölzer für 
den Niedrigseilgarten oberhalb des Rutschenhügels aufgestellt und 
einbetoniert werden. Toll, was alles geschafft wurde! Nochmals vielen 
Dank allen fleißigen Helfern!
Im September 2016 begannen wir mit dem Projekt der Umgestaltung 
des Außengeländes in einen naturnahen Garten unter dem Motto: „Bei 
uns im Erzgebirge“. Vieles war zu bedenken, zu planen und vorzube-
reiten. Bald schon merkten wir, dass unser Vorhaben sehr zeit- und 
kostenintensiv sein würde. Vor uns türmte sich also ein riesiger Berg 
auf. Doch Schritt für Schritt und fast ausschließlich aus Spenden- 
mitteln konnten immer wieder Meilensteine erreicht werden. Ohne die 
tatkräftigen Helfer und Spenden verschiedener Stiftungen, Firmen,  
Familien und unserem Förderverein wäre so ein Projekt nicht möglich.
Auch weiterhin sind wir auf tatkräftige und finanzielle Hilfe ange- 
wiesen. Wenn Sie uns unterstützen möchten, dann können Sie das 
gern mit einer Geldspende tun oder Sie kommen einfach am 28./29. 
Juni 2019 ab 9:00 Uhr in unseren Kindergarten und helfen beim  
Arbeitseinsatz mit Eltern, Kindern und Mitarbeitern mit. Über beides 
würden wir uns sehr freuen! Vielen Dank schon im Voraus!
Oftmals lagen Stolpersteine auf unserem Weg. Doch mit Gottes Hilfe 
konnten wir diese überwinden. Wo wir nicht weiter wussten, zeigte ER 
uns neue Wege auf. Immer wieder stellen wir fest, dass Gott alles in 
seinen Händen hält und ER uns führt und leitet. Wie gut, dass wir IHM 
vertrauen dürfen! 

Das Team des Ev. Kindergarten St. Marien

Familien aufgepasst!

In wenigen Monaten startet der deutsch-bolivianische Schüleraus-
tausch des Vereins Amigos de la Cultura e.V. für den noch Gast- 
familien gesucht werden. Dabei ist der gemeinnützige Verein auf der 
Suche nach Familien, Ehepaaren und Alleinerziehenden, die einem 
bolivianischen Schüler im Alter von 14 bis 16 Jahren zwischen dem 
21. September 2019 und dem 02. Januar 2020 aufnehmen möchten. 
Die Schüler lernen an ihrer Heimatschule Deutsch als Fremdsprache 
und können sich schon gut verständigen. Bolivien ist dreimal so groß 
wie Deutschland und erstreckt sich von den Anden bis ins Tiefland mit 
einzigartigen Nationalparks. Seien Sie neugierig, die Aufnahme eines 
weiteren Familienmitglieds bereichert ihren Alltag und verbindet über 
gemeinsame Erlebnisse.  

Interessierte Familien wenden sich bitte an Franz-Josef Michel unter 
0160 98445588 oder per E-Mail an info@amigos-cultura.de. Auf der 
Seite www.amigos-cultura.de finden Sie zudem Erfahrungsberichte 
von ehemaligen Gasteltern.

Frauenverein Maxi lädt ein

„Offene Tür Marienberg“
•	 bietet Beratung und Unterstützung für Hilfesuchende
•	 bietet Beratung für Vereine
•	 Wir suchen Bürger und Bürgerinnen, die über Zeit verfügen und  
	 sich mit Ihren Erfahrungen im Ehrenamt einbringen möchten

Juli 2019
Am frischen Brunnen 1, Marienberg
jeden Dienstag          9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
jeden Donnerstag   12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Bastelangebote Juli 2019
Meyerfabrik Marienberg
Wir basteln Schmuck
Wir laden jeden Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr ein.

Arbeitseinsatz des Marienberger
Carneval-Verein e.V.

Am Samstag, dem 18.05.2019, haben wir unseren 1. Narrenbeschluss 
vom 11.11.2018 in die Tat umgesetzt und den Ev. Kindergarten  
„St. Marien“ bei den umfangreichen Umgestaltungsarbeiten im  
Außenbereich der Kita zu unterstützt. Wir haben Hochbeete angelegt, 
gepflanzt, gemalert, Betonarbeiten durchgeführt und noch mehr.
Zum Schluss wurde dann noch gemeinsam gegrillt. Ein herzliches 
Dankeschön an das Kita-Team für die tolle Vorbereitung und die gute 
Versorgung!

Hussassa fass die Sau – MCV helau!
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kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4

23. Juni 2019 – ab 14:00 in Marienberg
PREMIERE
Sommermusik auf der Terrasse

Wir laden ein, einen sonnigen Nachmittag auf der Terrasse und im 
Park der Baldauf Villa zu verbringen. Unsere Gäste genießen stilvolles 
Ambiente in Verbindung mit gutem Kaffee, hausgebackenem Kuchen 
und süßem Naschwerk bei auserlesener Musik, lockerer Unterhaltung 
und kleiner Kinderanimation.

Zur Freude aller großen und kleinen Eisenbahnfreunde dreht die  
Lehmann Gartenbahn ihre Runden im Vorgarten der Baldauf Villa. 
Für unsere kleinen Gäste halten wir Farbe, Glitter und Schminkpinsel  
bereit und zaubern Schmetterling, Blumenfee oder Spiderman.
14:00 Uhr Flohzirkus „Zwick Zwack“
Zauberei, Klamauk und Zirkusmusik
Ben Bensen, der Direktor des Flohzirkus „Zwick Zwack“ und der Floh-
bulle Benjamin Benson unterhält die ganze Familie.
15:00 Uhr Sommermusik
Es musizieren das Streichorchester der Kreismusikschule Erzgebirgs-
kreis und der Heimatchor Marienberg.
Außerdem: FLOHMARKT: Stöbern! Finden! Kaufen!
Der Eintritt für diese Veranstaltung ist frei.

Montag, 8. Juli 2019, 17.00 – 20.00 Uhr in Marienberg
Filzkurs für Anfänger (2 Kurseinheiten)

Längst ist die Zeit vorbei, als „Filz“ ein 
tristes Gebrauchsmaterial war. Aus  
feiner Wolle, mit verschiedenen  
Materialien kombiniert, können die 
Teilnehmer kreative Accessoires  
sowie modische Unikate filzen.
Schritt für Schritt gibt Kursleiterin  
Carola Stumpe-Richter Anleitung  
beim Erlernen dieser alten Hand-
werkstechnik und vermittelt dabei Be-
geisterung, Kreativität und Anspruch.

Anmeldung erforderlich! 

Kontakt & Information:             
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03735-22045
E-Mail:   info@baldauf-villa.de
www.baldauf-villa.de

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg
samstags	 9:30 Uhr	 Bibelgespräch und Kinderstunde
	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 16.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem
		  Abendmahl und mit Kinder-
		  gottesdienst
Sonntag, 23.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst für Familien
		  mit Taufe und mit Taufge-
		  denken für Juni - September
Montag, 24.06.	 19:00 Uhr	 Ökumenische Andacht auf dem Friedhof

Ev.-meth. Kirche Marienberg
Sonntag, 16.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
		  (PH H. Richter)
Sonntag, 23.06.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit anschl.
		  Mittagessen 
		  Gottesdienst in neuer Form
		  (P M.-T. Ringeis)

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 16.06.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 23.06.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs	 19:30 Uhr	 Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg
Sonntag, 16.06.	 8:30 Uhr	 Hl. Messe Marienberg
Sonntag, 23.06.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe Olbernhau mit Fronleich- 
		  namsprozession

Foto: Fotoclub Erzgebirge
■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Landsportfest 
Am 22.06.2018, ab 9.00 Uhr werden wir auf dem Sportplatz Gelobt-
land unser alljährliches Landsportfest durchführen. Dazu möchten wir 
alle Sportbegeisterten herzlich einladen. Auch in diesem Jahr wird 
wieder ein abwechslungsreicher Stationsbetrieb aufgebaut. Für das 
leibliche Wohl unserer Sportler und Gäste wird bestens gesorgt.

Abteilung Fußball Spielansetzungen:

Landspor)est	
  
Am	
  22.06.2018,	
  ab	
  9.00	
  Uhr	
  werden	
  wir	
  auf	
  dem	
  Sportplatz	
  Gelobtland	
  unser	
  alljährliches	
  

Landspor8est	
  durchführen.
	
  Dazu	
  möchten	
  wir	
  alle	
  Sportbegeisterten	
  herzlich	
  einladen.

Auch	
  in	
  diesem	
  Jahr	
  wird	
  wieder	
  ein	
  abwechslungsreicher	
  StaBonsbetrieb	
  aufgebaut.

Für	
  das	
  leibliche	
  Wohl	
  unserer	
  Sportler	
  und	
  Gäste	
  wird	
  bestens	
  gesorgt.

Abteilung:	
  Fußball	
  

Spielansetzungen:

Herren
So.	
  	
   16.06.2019 15.00	
  Uhr SpG	
  Arnsfeld/ -­‐ SpG	
  ATSV/	
  ISG	
  Satzung

Mauersberg
So. 23.06.2019 15.00	
  Uhr SpG	
  ATSV/	
  ISG -­‐ SpG	
  Heidersdorf/
In	
  Satzung Satzung Deutschneudorf	
  2

Frauen
So. 16.06.2019 10.00	
  Uhr ATSV -­‐ SV	
  Germania	
  Gornau
So. 23.06.2019 10.00	
  Uhr SV	
  Affalter -­‐ ATSV

A	
  –	
  Junioren
Sa. 15.06.2019 15.00	
  Uhr SpG	
  ATSV/	
  Satzung/ -­‐ SpG	
  Zwönitz/	
  Auerbach/

Zöblitz Homersdorf
Sa.	
   22.06.2019 15.00	
  Uhr SpG	
  Amtsberg/	
  Gornau -­‐ SpG	
  ATSV/	
  Satzung/

Zöblitz
C-­‐	
  Junioren	
  
Sa. 15.06.2019 13.30	
  Uhr SpG	
  Mildenau/	
   -­‐ ATSV	
  

Preßnitztal
D-­‐	
  Junioren	
  
Sa. 15.06.2019 10.30	
  Uhr SV	
  1990	
  Tirol	
  DiYm.df./ 	
  -­‐ SpG	
  ATSV/	
  Lauterbach

Wernsdorf
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Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland

Sonntag, 16.06.	 9:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 23.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Dienstag, 25.06.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag

Am Wochenende vom 21. bis zum 23.06.2019 finden in Niederlau-
terstein die 24. Jugendfeuerwehrtage mit Leistungsmarsch der Kreis- 
jugendfeuerwehr Erzgebirge, RB Mittleres Erzgebirge, statt. Gemein-
same Ausrichter sind in diesem Jahr alle 14 Ortsfeuerwehren der  
Großen Kreisstadt Marienberg. An diesen Tagen werden ca. 700  
Kinder und Jugendliche mit ihren Betreuern eine kleine Zeltstadt auf 
dem Sportplatz von Niederlauterstein bevölkern. Neben der Festigung 
des Kameradschaftssinns steht vor allem der Leistungsmarsch rund 
um den Ortsteil am Samstag im Fokus der teilnehmenden Mann- 
schaften. Es starten ca. 100 Mannschaften in 3 Altersklassen. Auf dem 
Festplatz gibt es währenddessen für jedermann etwas zu erleben.  
Neben einem erlebnisreichen Rahmenprogramm gibt es aber vor  
allem eines: Feuerwehr live und zum Anfassen. 

Liebe Kinder und Jugendliche aller Ortsteile, liebe Eltern und Groß-
eltern, wir möchten Euch für dieses Wochenende einladen, mal bei 
den Jugendfeuerwehren des Kreises vorbeizuschauen. Lernt sie 
beim Wettkampf, im Zeltlager-Alltag oder beim vielseitigen Rahmen- 
programm kennen. Vielleicht wird die Feuerwehr schon bald auch zu 
Eurer neuen Leidenschaft!

Liebe Einwohner von Niederlauterstein, wir bitten an dieser Stelle um 
Verständnis, dass es an diesem Wochenende zu leichten Verkehrs-
raumeinschränkungen auf dem Schlossberg und während des großen 
Fackelumzuges am Freitag im Bereich des Ortskernes zu kurzzeitigen 
Sperrungen kommen kann.

Ihre Feuerwehr

Einladung zu den 24. Jugendfeuerwehrtagen 
in Niederlauterstein

■  NIEDERLAUTERSTEIN

■  LAUTERBACH

Einladung
zum Grillabend des Kleintierzüchtervereins S259 Lauterbach  
u. Umgebung e. V. am 21. oder 28.06.2019 (nach Witterung) um  
18:00 Uhr im Sportlerheim.
Alle Mitglieder und interessierte Zuchtfreunde sind herzlich will- 
kommen.

Der Vorstand

SV Lauterbach e.V.
Herren/2. Kreisklasse MEK
So, 16.06.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach –
		  SPG Hilmersdorf/Wolkenstein 2
So, 23.06.	 13:00 Uhr	 FSV Pockau/Lengefeld 2 –
		  SV Lauterbach

D-Jugend/1. Kreisklasse MEK
Sa, 15.06.	 10:30 Uhr	 SV Tirol Dittmannsdorf/Wi. –
		  SPG Lauterbach/Gebirge-Gel.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach

Sonntag, 16.06.	 9:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit  
		  Pfr. i.R. Rau aus Radebeul mit Heiligem  
		  Abendmahl

Sonntag, 23.06.	 9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Montag, 24.06.	 19:30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof mit unserem  
		  Posaunenchor (bei ungünstigem Wetter  
		  in der Wehrkirche)
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Nachdem wir am Freitag viele Besucher aus unserer Partnerge- 
meinde Reitzenhain/Taunus willkommen heißen konnten und bei  
einem gemeinsamen Kameradschaftsabend auf 30 Jahre Partner-
schaft zurückblickten, fiel Samstag dann bei sommerlichen Tempera-
turen mit der offiziellen Eröffnung und einer Festrede der Startschuss 
für unser Festwochenende.
Kinder der Grundschule „Am Schwarzwasser“ sorgten mit  
musikalischen Gesangseinlagen und einer nachgespielten  
Kurzgeschichte („Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt.“) für 
einen passenden Einstieg in das bunte Festprogramm. Ein  
weiterer Programmhöhepunkt folgte, als die Feuerwehren Satzung  
und Kühnhaide anrückten, um den Zuschauern in einer Schauübung 
einen kleinen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr bei einem Gebäude-
brand mit Personenrettung zu geben.
Bei einer anschließenden Technikschau konnten die Besucher  
die verschiedensten Fahrzeuge der Feuerwehr von damals bis 
heute bestaunen. Mit Kinderschminken, Malen und Basteln,  
einer Hüpfburg und einer vollautomatischen Spritzwand hatten  
auch unsere kleinen Gäste viel Freude. Bevor am Abend die 
DJ‘s in einem gut gefüllten Festzelt für ausgelassene Party- 
stimmung sorgten, überraschten uns Lisa und Ole vom Reitzen-
hainer Heimatverein mit einer etwas anderen Inszenierung des  
Klassikers „Dinner for One“, bei dem unter anderem neben Anton 
Günther auch unser Wehrleiter René Timmel zu den Geburtstags- 
gästen zählte.
Der Sonntag begann ganz traditionsgemäß mit einem Blaulicht- 
gottesdienst, der musikalisch von einem eigens für diesen Gottes-
dienst zusammengestellten Chor umrahmt wurde und in dem Pfarrer  
Burkhard Wagner in seiner Predigt die garantierte Hilfeleistung der 
Feuerwehr in Notfällen verdeutlichte. Die eingesammelte Kollekte 
geht an die Grundschule „Am Schwarzwasser“ und an die Stiftung  
„Hilfe für Helfer“. Ganz besonders stolz waren wir an diesem Tag auch 
auf eine Kameradin aus der Alters- und Ehrenabteilung, Frau Erika 
Pietsch, die für 50 Jahre treue Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr 
geehrt und ausgezeichnet wurde. Der danach stattfindende Früh- 
shoppen mit böhmischer Blasmusik rundete unsere Festveran- 
staltung ab. Nun liegen zwei gelungene Festtage hinter uns und die 
Zeit verging wie im Fluge, doch die Erinnerung bleibt. Daher möchten 
wir uns an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei allen bedanken, 
die zum guten Gelingen unseres Festes beigetragen haben.
Großer Dank gilt unseren Sponsoren, der Grundschule Kühnhaide, 
dem Bauhof der Stadt Marienberg, den Ortswehren Satzung und Kühn- 
haide für die gelungene Schauübung und allen anderen Ortswehren für  
ihren Besuch, dem Karnevalsverein Satzung, Pfarrer Burkhard Wagner 
und dem Chor und vor allem ganz besonders unserem Heimatverein 
Reitzenhain für die tatkräftige Unterstützung sowie den zahlreichen 
Besuchern der Partnergemeinde Reitzenhain im Taunus.
Besonderer Dank gilt aber auch den Ehepartnern und Familienan- 
gehörigen aller Kameraden und Kameradinnen, die uns, trotz Sorge  
in manchen Situationen, unaufhörlich mit Unterstützung für dieses 
wichtige Ehrenamt begegnen.

M. Nestler
FF Reitzenhain

■  KÜHNHAIDE

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain

Sonntag, 16.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
		  Michael Hengst
Sonntag, 23.06.	 9:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
		  zur Jubelkonfirmation mit Pfarrer Wagner
Montag, 24.06	 17:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof in Kühnhaide
	 18:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof in Reitzen- 
		  hain

Flohmarkt in Kühnhaide –
Bitte um Unterstützung

In jedem Haushalt befinden sich Dinge, welche vom
Besitzer nicht mehr benötigt werden, für einen anderen
Menschen jedoch noch nützlich bzw. wertvoll sein können.
In diesem Sinne führen die Wintersportler des SV Kühnhaide e.V. in 
diesem Jahr wieder anlässlich des Kirchweihfestes 2019 in Kühnhaide 
ihren Flohmarkt durch und bitten hiermit die Einwohner um ihre Mit-
hilfe.
Alle Dinge, welche von Ihnen nicht mehr benötigt werden, können 
ab sofort bei Frau Karla Bräuer - OT Kühnhaide – Rathengasse 6 – 
09496 Marienberg abgegeben werden. Der Fantasie sind dabei keine  
Grenzen gesetzt: von Büchern, Bildern, Glaswaren, elektrischen Haus-
haltgeräten, Schmuck, Bekleidung, Werkzeugen bis hin zu Tonträgern 
und Sammlergegenständen, sowie Oster- und Weihnachtsdekoration 
und Spielzeug, kann alles verwendet werden.
Bedingung ist nur, dass es sich um saubere und funktionstüchtige 
Artikel handelt (kein Schrott) und dass sie uns die Sachen kostenlos 
überlassen.
Der Erlös kommt den jungen Wintersportlern zugute.
Wir bedanken uns im Voraus für ihre Unterstützung und wünschen viel 
Spaß beim Durchstöbern Ihrer Schränke, Böden und Keller.

Die Wintersportler des SV Kühnhaide e.V.

Rückblick: Festwochenende in
Reitzenhain – Wir sagen Danke!

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Reitzenhain und
30 Jahre Partnergemeinschaft Reitzenhain/Erzgebirge
und Reitzenhain/Taunus – gleich zwei Gründe zum Feiern,
was wir vom 18.05. - 19.05.2019 dann auch kräftig taten.

■  REITZENHAIN

30.06.

Turnhalle
in Lauterbach

10.30 Uhr
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■  RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag, 16.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Jubel-
		  konfirmation, Pf. M. Hecker

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst

Familienwanderung im Mai

Sonnenschein und 20 Grad – bei idealem Wetter startete am 25. Mai 
2019 unsere diesjährige Familienwanderung. Ob mit den Jüngsten aus 
der Spatzengruppe im Buggy, auf den Schultern von Papa oder mit 
den älteren Geschwistern - viele Familien trafen sich am Vormittag vor 
dem Kindergarten. Zur Begrüßung sangen wir das Lied vom Picknick 
auf der Wiese und dann ging es los.

Unser Ziel, die Märchenwiese am Ortsrand von Rübenau, erreichten 
wir nach ca. 30 Minuten.
Bratwurst und Getränke sorgten für Stärkung vor Ort. Während die Er-
wachsenen die Zeit zu einem Schwätzchen nutzten, gingen die Kinder 
auf Entdeckungsreise und stromerten ausgiebig im Wald herum.
Die gemeinsame Familienwanderung nutzten wir diesmal für einen 
Spendenaufruf für eine Rübenauer Familie, die von einem Brand in 
ihrem Wohnhaus betroffen ist. Ein Kind der Familie besucht unseren 
Kindergarten. Der Erlös aus dem Verkauf von Bratwurst und Geträn-
ken sowie freiwillige Spenden in Höhe von insgesamt 269,00 € wurden 
der Familie bereits übergeben.

Vielen Dank für die Unterstützung sagen die Erzieherinnen der Kita 
Regenbogen

■  SATZUNG

Bücherei
Wann?	 Montag, 17.06.2019 von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wo?	 Vereinsraum in der Turnhalle

Seniorentreffen

Das nächste Seniorentreffen findet am Montag, dem 24.06.2019 um 
14:30 Uhr in „Uhligs Gasthof“ statt.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 16.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Kindergottes- 
		  dienst
Sonntag, 23.06.	 10:00 Uhr	 Posaunengottesdienst zur Jahreslosung  
		  mit dem Marienberger Posaunenchor,  
		  mit Kindergottesdienst
Montag, 24.06.	 17:30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Satzung

■  POBERSHAU

Einladung

Liebe Pobershauer, werte Gäste,

am Dienstag, den 25.06.2019 findet in guter Tradition wieder 
eine öffentliche Probe der Pobershauer Bergkapelle statt.

Dieses Jahr laden wir an die Zechenstube / Schauberg-
werk ein, da am Wildsbergstübel Bauarbeiten noch ausge-
führt werden.
	
Wir wollen wieder bei guter Unterhaltung mit der Bergkapelle 
den Sommer genießen.

Das Team der Zechenstube wird während der Probe für das 
leibliche Wohl sorgen.

Wir beginnen um 18:00 Uhr und hoffen wieder auf schönes 
Wetter, um gemütlich draußen sitzen zu können.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie wieder unserer Einla-
dung folgen. Bringen Sie gern noch Freunde mit.

Pobershauer Bergkapelle
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Geführte musikalische Abend-
wanderung mit dem
EZV Pobershau-Rittersberg

„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder …“

Am Sonnabend, dem 22.06.2019 treffen wir uns 17:00 Uhr am  
Wanderparkplatz Katzenstein zur musikalischen Abendwanderung. 
Wir passieren Pobershauer Bergbausteige und -wege, dabei geht es 
durch „de Waach“ zur „Büschelhöhe“.

Unterwegs begleiten uns „de Moosbacher“. In der Bergschänke  
besteht die Möglichkeit der Einkehr auf Selbstzahlerbasis. Die Tour ist 
etwa 8 Kilometer lang und mittel profiliert. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. Denken Sie bitte an entsprechende Kleidung.
Weitere Informationen erteilt wie immer Wanderleiter Karl Kraus unter 
03735/669860.
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Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags		  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs		  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau
Sonntag, 16.06.	 9:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
		  mit Goldener, Diamantener
		  und Eiserner Konfirmation
		  mit Pfarrer Wagner,
		  mitausgestaltet durch den Posaunen- 
		  chor, zugleich Kindergottesdienst
Sonntag, 23.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst, zugleich Kinder- 
		  gottesdienst
Montag, 24.06.	 19:30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof, mitaus- 
		  gestaltet durch den Kirchenchor

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 23.06.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Uriges Ambiente und frische Eierschecke

Es ist jetzt zweieinhalb Jahre her, dass Elfi Kircheis als Inhaberin des 
Cafès Zechenstube im Marienberger Ortsteil Pobershau fungiert. 
Übernommen von Gernot Scheuermann, bei welchem sie vorher im 
Angestelltenverhältnis tätig war, erfüllte sie sich damals den Wunsch 
von der Selbständigkeit. Seither führt sie ihr Cafè, inklusive Souve-
nir-Shop als Chefin. Im Innenbereich finden 20 Leute gemütlich Platz. 
Im Außenbereich gibt es ebenfalls Tische und Stühle. Dienstag bis 
Sonntag freut sich die Inhaberin jeweils von 10:00 bis 16:30 Uhr auf 
Gäste, die sie mit Kaffeespezialitäten, frisch gebackenem Kuchen,  
alkoholischen und alkoholfreien Getränken sowie einem herzhaften 
Imbissangebot bewirten kann.
Neben Gästen aus der Region fanden auch schon viele aus dem 
Umland und dem europäischen Ausland ihre kleine, fast versteckte, 
Cafèstube im Marienberger Ortsteil Pobershau, Amtsseite-Dorfstraße 
67. Auch Prominente, wie beispielsweise die junge Chemnitzer Sän-
gerin Mandy Bach oder Hartmut Schulze-Gerlach, besser bekannt als 
Schlagerlegende „Muck“, ließen sich schon öfter die hausgebackene 
Eierschecke, deren Rezept streng gehütet wird, schmecken. 

Elfi Kircheis freut sich auf viele Gäste im Cafè Zechenstube

Projektwoche der Grundschule Pobershau

Müll – ist das ein Problem für uns?

In der Woche vom 13.05.2019 drehte sich in der Grundschule 
Pobershau alles um das Thema „Müll“. Die Kinder der Klassen 1 bis 
4 erfuhren Wissenswertes über die aktuelle, weltweite Müllsituation.
Höhepunkte waren u. a. eine Altstoffsammlung, eine Müllsammel- 
aktion im Wald sowie der Besuch bei der Entsorgungsgesellschaft 
Grübler. Mitarbeiter des Naturschutzzentrums Erzgebirge wiesen  
besonders auf den Umweltschutz hin. Mit großem Ehrgeiz und Ideen-
reichtum fertigten die Kinder Exponate aus Müll an. Zum Abschluss 
der Projektwoche führte die 4. Klasse ein Umweltmusical auf.
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Datei:   04_11_02-Ansprunger Vereinsfest.doc 
 
6. Ansprunger Vereinsfest 
 
Zu einem gemeinsamen Vereinsfest laden, die Freiwillige Feuerwehr, die Motorradfreunde, 
die Landeskirchliche Gemeinschaft und der Erzgebirgszweigverein Ansprung – Sorgau vom 
14. bis 16. Juni 2019 im Kulturpark Ansprung recht herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Freitag, 14.06.2019 
 
ab 19.00 Uhr Eröffnung des Festwochenendes mit Fassbieranstich und 
                       einem Böllerschießen durch den Schützenverein Zöblitz 
 
     20.00 Uhr De „Schal(l)is aus Großolbersdorf danach Disco mit DJ Alex 
 
Samstag, 15.06.2019 
 
Präsentation aller Vereine mit folgenden Höhepunkten  
 
ab 14.00 Uhr  Buntes Treiben auf der Skaterbahn mit Aktionen wie Kletterwand, 
            Hüpfburg, Kinderschminken, Kinderkarussell und vieles mehr. 
 
     16.30 Uhr  Für unseren Ansprunger Mannschaftswettbewerb werden wieder 
                       starke Männer und Frauen gesucht! 
                       Die schnellsten werden prämiert! 
                          
     20.00 Uhr  Tanz mit "De Wurzelbacher" im Festzelt 
 
Sonntag, 16.06.2019 
 
     10.00 Uhr Mundartgottesdienst im Festzelt danach Frühschoppen bei 
  deftigem Kesselgulasch. 
 
 
 

 
 

■  RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Donnerstag, 27.06.	 19:30 Uhr	 Bibelstunde mit Pfarrer Fuß

Veranstaltungen des BGZ Sorgau:

Telefon	 bei Frau Buttler 037363 184133
Öffnungszeiten	 14-täglich dienstags, 8:30 Uhr – 11:00 Uhr
	 (gerade Kalenderwoche)
Seniorensportgruppe 	 Montag, 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Stepp-Aerobic	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Yoga	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr 
	 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/
Zöblitz

Sonntag, den 16.06.	 10.00 Uhr	 Mundart Gottesdienst im Festzelt  
		  in Ansprung auf dem „Kulle“ mit  
		  Wolfram Börner 

Sonntag, den 23.06.	 10.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Sonntag, den 30.06.	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst zum
		  Gemeindefest
		  Siehe auch Informationen der
		  Ev.-luth. Kirchgemeinde

6. Ansprunger Vereinsfest

Zu einem gemeinsamen Vereinsfest laden, die Freiwillige Feuer-
wehr, die Motorradfreunde, die Landeskirchliche Gemeinschaft 
und der Erzgebirgszweigverein Ansprung – Sorgau vom 14. bis 
16. Juni 2019 im Kulturpark Ansprung recht herzlich ein.

Programm:
Freitag, 14.06.2019
ab 19.00 Uhr	 Eröffnung des Festwochenendes mit Fassbieran- 
		  stich und einem Böllerschießen durch den Schützen- 
		  verein Zöblitz
	 20.00 Uhr	 De „Schal(l)is aus Großolbersdorf danach Disco mit  
		  DJ Alex

Samstag, 15.06.2019
Präsentation aller Vereine mit folgenden Höhepunkten 
	ab 14.00 Uhr	 Buntes Treiben auf der Skaterbahn mit Aktionen
		  wie Kletterwand, Hüpfburg, Kinderschminken, 
		  Kinderkarussell und vieles mehr.
	 16.30 Uhr	 Für unseren Ansprunger Mannschaftswett-
		  bewerb werden wieder starke Männer und Frauen
		  gesucht!
		  Die schnellsten werden prämiert!
	 20.00 Uhr	 Tanz mit „De Wurzelbacher“ im Festzelt

Sonntag, 16.06.2019
	 10.00 Uhr	 Mundartgottesdienst im Festzelt danach Früh- 
		  schoppen bei deftigem Kesselgulasch.
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Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags		  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
Samstag, 15.06.	 9:30 Uhr	 Tschechischer Kreis im
		  Pfarrhaus
Sonntag, 16.06.	 10:00 Uhr	 Mundartgottesdienst
		  mit Wolfram Börner zum
		  Vereinsfest in Ansprung im Festzelt auf  
		  dem Kulle

Konzert in der Stadtkirche Zöblitz

Montag, den 17. Juni 2019, 19:30 Uhr 
Benefizkonzert für Tansania
Orgel: Friedemann Stihler, Mannheim

Unter dem Motto „Mit starker Musik – Schwachen helfen“ ist der 
Organist Friedemann Stihler aus Mannheim mit seinem Benefiz- 
Orgelprojekt zugunsten von Schulbauprojekten in Tansania/ 
Afrika weltweit unterwegs u. unterstützt somit d. Verein Brückenschlag 
Sachs. – Tansania e.V.

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den 
Veranstaltungen im BGZ Zöblitz Tel. 037363/18874 
oder 01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Achtung Terminänderungen! 
Dienstag, 18. Juni 2019, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe

Mittwoch, 19. Juni 2019, 14:00 Uhr
Seniorentreff in Sorgau

Mittwoch, 19. Juni 2019, 14:00 Uhr
Spielnachmittag im BGZ Zöblitz

Donnerstag, 20. Juni 2019
Fahrt zur Landesgartenschau in Frankenberg – Blütenpracht erleben
Herzstück der Landesgartenschau sind die Naturerlebnisräume 
Zschopauaue und die Paradiesgärten Mühlbachtal. Zusammen mit 
dem historischen Stadtzentrum sind sie Schauplatz für erlebnisreiche 
Tage voller Blütenträume.
Abfahrt: 9:30 Uhr ab Zöblitz/ Markt
Fahrpreis: 30,- € für Fahrt und Eintrittskarte (Anmeldungen ab sofort 
im BGZ)

Mittwoch, 26. Juni 2019, 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag im Biotopgarten

Donnerstag, 27. Juni 2019, 13:30 Uhr
Offener Spieletreff

Mittwoch, 3. Juli 2019, 13:30 Uhr
Kleine Kaffeefahrt – Wir fahren nicht weit, nur mal eben auf eine Tasse 
Kaffee und ein Stück Kuchen. Voranmeldungen bitte bis zum 27.06.!

Donnerstag, 4. Juli 2019, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe

Der Verein zur Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradition e.V.
lädt herzlich ein zu
„Sommer, Sonne, Strandcafè“ - 
Donnerstag. 27. Juni 2019, 13:00 – 17:00 Uhr
Kurz vor Beginn der Urlaubszeit laden wir ein zu einer „Strandparty“ 
in die Zöblitzer Bücherei.
Stöbern Sie in unserem Angebot an Urlaubslektüre von Liebesroman 
bis Krimi, suchen Sie in Reiseführern nach neuen Reisezielen, machen 
Sie mit bei unserem Urlaubsrätsel und genießen Sie dazu leckere 
Cocktails an unserer Strandbar. Gerne können Sie auch eigene Bücher 
zum Tauschen und Verschenken mitbringen.

Sommerfest mit den Hutzenbossen 
am Mittwoch, 10. Juli 2019, um 14:00 Uhr
im Biotopgarten an der Turnhalle (Bei Regen im BGZ)
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
Eintritt: 5,- €
Für Kaffee und Kuchen bzw. Imbiss ist gesorgt.

■  ZÖBLITZ

Spielansetzungen
VfB Zöblitz 2018/19

Tag Datum Uhrzeit Mannschaft Gegner Spielort
Sa. 22.06.19 09:15 F-Jun. BSV Gelenau 1 Zöblitz

15:00 A-Jun. SpG Amtsberg/Gornau Gornau
So. 23.06.19 15:00 Herren BSV Eintracht Zschopautal Zöblitz

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt

Herr Wilfried Schreiter	 wird am 17.06.	 80 Jahre alt

Herr Klaus Buschmann	 wird am 26.06.	 70 Jahre alt

Ortsteil Lauterbach

Frau Christine Haas	 wird am 25.06.	 70 Jahre alt

Frau Lieselotte Spickenreuther	 wird am 27.06.	 85 Jahre alt

Ortsteil Niederlauterstein

Frau Elisa Walther	 wird am 30.06.	 85 Jahre alt

Ortsteil Pobershau

Frau Margitta Hahn	 wird am 24.06.	 70 Jahre alt

Ortsteil Rübenau

Frau Freia Franke	 wird am 22.06.	 85 Jahre alt

Ortsteil Satzung

Frau Birgit Hertel	 wird am 20.06.	 70 Jahre alt

Frau Hella Mittag	 wird am 21.06.	 85 Jahre alt

Frau Käthe Böhm	 wird am 25.06.	 95 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 28.06.2019 

Herr Dietmar Rothe und Frau Ute
	                 Marienberg
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Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 28.06.2019 

Herr Siegfried Martin und Frau Helga
	      Marienberg OT Gebirge

Kleinanzeigen

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Ankauf Öffn.-zeiten:
Do 10-13.30 Uhr
      15-18.00 Uhr
Fr   10-13.30 Uhr
      15-19.30 Uhr
Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Kaufe und zahle in bar:
Hausrat, Abzeichen, Orden, Spiel-
zeug, Puppenstuben, Kaufmanns-
läden, alte Wäsche, Mangeltücher, 
Weihnachts artikel, Handwagen 
usw. aus DDR-Zeiten und älter. 
Gerne auch aus Garagen und 
Gartenlauben.
Bitte alles anbieten.

Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Ankauf Öffn.-zeiten:

Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164 Bi
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Taxibetrieb Fichtner
Inh. C. Börner

Clemens-Schiffel-Straße 1
09496 Marienberg

Telefon 03735/219131

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

        Danksagung
Mit schweren Herzen haben wir Abschied
genommen von meiner lieben Ehefrau, Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Ururoma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine, Frau

Sieglinde Döring
geb. Ullmann

      geb. 10.12.1938               gest. 21.05.2019

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, welche uns durch 
herzlich geschriebene Worte, Blumen- und Geldspenden 
sowie letztem ehrenden Geleit entgegengebracht wurde, 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, 
ehemaligen Schulkameraden und Bekannten bedanken.
Ein besonderes Dankeschön an die Ärzte und Schwestern 
vom Krankenhaus Olbernhau Abteilung Innere, dem Pflege-
dienst Espig, dem Hospiz und Palliativdienst Chemnitz und 
der Gemeinschaftspraxis Dr. Peltner.
Weiterhin danken wir Herrn Pfarrer Rohloff für seine
tröstenden Worte, den Mitarbeitern des Friedhofes
sowie der Kirchgemeinde Zöblitz, der Bläsergruppe
und der Bestattung Gottschalk in Zöblitz.

 In stiller Trauer
 Ehemann Gotthard
 Kinder Silvia, Monika, 
 Henry, Bärbel und Peter mit Familien
 im Namen aller Angehörigen                                   

  Zöblitz im Mai 2019

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke
und Blumen anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
Möchten wir uns bei unseren Kindern, Schwiegerkindern, 

Enkeln mit Anhang sowie für die unvergesslichen
Überraschungen ganz herzlich bedanken.

Herzlichen Dank an all unsere lieben Verwandten, Freunde, 
Nachbarn, Bekannten sowie an die Freunde der FFW

Rübenau, des Schützenvereins und des Frühschoppenclubs.

Dagmar und Horst Schulze

Rübenau, Mai 2019

Dankeschön
sagen wir allen, die uns zu unserer

Jugendweihe
mit Glückwüschen und Geschenken eine

Freude bereiteten und den Tag für uns zu einem
unvergesslichen Erlebnis machten.

Marlon Gülzow
Julius Krug
Peter Stitz

Anzeigentelefon
03735 9164-26

Montag, 17.06.	 14.00 Uhr	 Wir basteln Nadelkissen
Mittwoch, 19.06.	 14.00 Uhr	 Orthopädie - Technik vorgestellt
Donnerstag, 20.06.	14.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 21.06.	 11.00 Uhr	 Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 24.06.	 14.00 Uhr	 Wir feiern das Geburtstagskind des  
		  Monats
Mittwoch, 26.06.	 14.00 Uhr	 Tierschutzverein Marienberg stellt  
		  sich vor
Donnerstag, 27.06.	14.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch 
Freitag, 28.06.	 11.00 Uhr	 Seniorengymnastik mit Musik

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbarBei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 

 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar
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M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3 - Raum-Wohnung 2. Etage - 56 m²

Mittlere Siedlungsstraße 89  in Scharfenstein
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert,

Keller und Bodenkammer
249,00 € Miete + 110,00 € Nebenkosten

Moderne 2 – Raum-Wohnung 2. Etage - 47 m² 
Obere Siedlungsstraße 109  in Scharfenstein

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert,
Keller und Bodenkammer

190,00 € Miete + 90,00 € Nebenkosten
Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und

im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!
Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien

Industriestraße 7 • 09496 Marienberg 
Gewerbering 11 • 09456 Annaberg-Buchholz

WIR ZIEHEN UM!
Ab 01. Juli 2019

finden Sie uns an der Lauterbacher Str. 1 (neben Licht & Kraft).
Unsere Filiale in Annaberg-Buchholz bleibt wie gewohnt bestehen.

Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien
Industriestraße 7 • 09496 Marienberg 

Gewerbering 11 • 09456 Annaberg-Buchholz

WIR ZIEHEN UM!
Ab 01. Juli 2019

finden Sie uns an der Lauterbacher Str. 1 (neben Licht & Kraft).
Unsere Filiale in Annaberg-Buchholz bleibt wie gewohnt bestehen.



11/2019 · Seite 29 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

WIR SIND IHR DIENSTLEISTER MIT SERVICE RUND UM DIE IMMOBILIE.

Nähe :: Wärme :: Vertrauen

Zschopauer Straße 37 
09496 Marienberg
Telefon: 03735 6793-0 
Telefax: 03735 22525
info@stadtwerke-marienberg.de
www.stadtwerke-marienberg.de

www.stadtwerke-marienberg.de
SCHÖNER WOHNEN - IN MARIENBERG

Wohnfläche:   85,69 m²
Zimmer:     3
Etage:      2. Etage 
         (links)

Verfügbarkeit:  n.V.

Garage zur Wohnung verfügbar

Energiekennwert: liegt zur Besichtigung vor

monatliche Miete:
Grundmiete:   385,61 €
Betriebskosten:   90,00 €
Heizkosten:     90,00 €

Gesamtmiete     570,61 €

Güntherberg 2 | Marienberg

Geräumige 3-Raumwohnung im Grünen

Wohnfläche:   53,73 m²
Zimmer:     2
Etage:      2. Etage
Verfügbarkeit:  sofort

Energiekennwert: 125,5  kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   241,79 €
Betriebskosten:   55,00 €
Heizkosten:     60,00 €

Gesamtmiete     356,79 €

RS-Hauptstraße 7 | Pobershau

2-Raumwohnung mit tollem Ausblick 
am Böttcherberg

Gesamtfläche:  144,43 m²
Anzahl Räume:  k.A.
Etage:      Erdgeschoss
Verfügbarkeit:  n.V.

monatliche Miete:
nach Vereinbarung

Energiekennwert: liegt zur Besichtigung vor

Das Haus ist saniert. Der Fußboden 
in den Räumen ist gefliest bzw. mit 
Laminat ausgestattet. Es gibt eine 
Personaltoilette / Küche, ein Lager 
sowie eine großräumige 
Verkaufsfläche. Es können auch 
Teilflächen angemietet werden.

Oberdorf 2 | Lauterbach

Gewerberäume in Lauterbach

Wohnfläche:   71,70 m²
Zimmer:     3
Etage:      2. Etage    

Verfügbarkeit:  n.V.
sseperate Küche, gefliestes Bad mit Wanne, 
PVC-Belag in Laminatoptik, Wäscheplatz im 
Innenhof, Bodenkammer zur Wohnung

Energiekennwert: 140,5 kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   362,09 €
Betriebskosten:   75,00 €
Heizkosten:     80,00 €

Gesamtmiete     517,09 €

Kirchstraße 32 | Marienberg

3-Raumwohnung im Stadtzentrum

Vermietungsangebote der Fremdverwaltung Große Kreisstadt Marienberg:
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ratiomat Einbauküchen GmbH  •  Hauptstraße 32  •  09573 Leubsdorf  •  www.ratiomat.de
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Lohnarbeit im Umkreis 
von 20 km
•	Starkholz	spalten	bis	ca.	
1,2	Meter	Durchmesser

•	Stammholz-Transport	
zu	6	RM	pro	Ladung

•	Rückung	für	Selbstwer-
ber	mit	35	Meter-Winde

Dienstleistung/Handel 
•	Hochwertiges	schim-
melfreies	Kaminholz

•	Vermietung	und	Verkauf	
von	Sägespaltautoma-
ten

•	Vermietung	und	Verkauf	
von	Starkholzspaltern

•	Verkauf	von	Forstan-
hängern	für	SUV

Anfragen bitte 
telefonisch unter 
0162-6835677.

Vorsprung mit Technik!
Wir unterstützen SIE mit bis zu 28 Tonnen Spaltkraft 

bei der Waldarbeit und machen IHR Starkholz 
wirtschaftlich nutzbar! 

Brennholz-Technik Fritzsch
Rungstockstr.	24	(gegenüber	Parkplatz	Friedhof)	·	09526	Olbernhau
Tel.:	037360-493056	·	Email:	post@brennholz-technik-fritzsch.de
www.sägespaltervermietung.de
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Viele Attraktionen,

und Angebote für 

GROß und klein
! GEWERBE

GEBIETS

FEST

              ab 18 Uhr   Eröffnung Fahrerlager Seifenkistenrennen 
                                  Fahrzeugabnahme und Trainingslauf
              ab 20 Uhr   WARM-UP-Party Gewerbegebietsfest 2019 - Eintritt frei

              10.00 Uhr    Startschuss Gewerbegebietsfest „Tag der offenen Tür“     
                          Hähnewettkrähen des Rassegeeügelverein  e.V. anschließend Prämierung 
                          Wettkampf „LKW-Reifen stapeln“ für jedermann - stärkster Mann von GRW
                            11.00 Uhr    Präsentation der Feuerwehr Großrückerswalde auf dem Gelände der VSM GmbH
              12.00 Uhr    Mülltonnen – Fußballschießen Grübler GmbH - Jugendmannschaften der SV 49
              13.00 Uhr    Startschuss – Seifenkistenrennen 
              15.00 Uhr    Mülltonnen – Fußballschießen Grübler GmbH - Männermannschaften der SV 49 
              17.00 Uhr    Auftritt Hutzenkinner aus Rückschwall 
              17.30 Uhr    Auftritt GCV Faschingsverein - FunnyGirls 
              18.00 Uhr    Siegerehrung des Seifenkistenrennens 
                            18.30 Uhr    Wochenend - Verlosung Mercedes Benz und Toyota Hybrid  
                          Race-Verlosung in einem Formel-Rennwagen auf der Rennstrecke in Most
                          Siegerehrung „stärkster Mann“ von Großrückerswalde
              19.00 Uhr    Auftritt GCV Faschingsverein - Nachwuchs-Funken  
              20.00 Uhr    Abendveranstaltung mit der Oldierock- und Partyband „Gambler“ Eintritt 7,00 €
              21.00 Uhr    Auftritt Faschingsverein GCV Funkengruppe  mit dem 
                          Showtanz und der Pferdeshow weiter mit der Oldierock- 
                                                    und Partyband „Gambler“ bis Open End                

                          Alle Prämierungen, Verlosungen und Auftritte  nden im Festzelt statt.
                          Für das leibliche Wohl sorgt das Team der Kesselstub.

14.06.
 2019

15.06.
 2019
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15 Unterne
hmen laden 

nach Großr
ückerswald

e ein.

Seifenkistenrennen • WARM-UP-Party • Hähnewettkrähen

 Mülltonnen-Fußballschießen • Schnitzeljagd

Auftritt der Hutzenkinner aus Rückschwall

Feuerwehrübung • Auftritt des GCV Faschingsverein 

WWochenend-Verlosung Mercedes Benz und Toyota Hybrid

Abendveranstaltung mit der 

Oldierock- und Partyband „Gambler“

und vieles mehr... 

 

14.-15. Juni 2019


